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Die neuen Miet-E-Bikes sind da:
losradeln im Wisserland

Die Verbandsgemeinde Wissen vermietet in der
Tourist-Information im RegioBahnhof Wissen von
April bis einschl. Oktober 2 Elektrofahrräder
(E-Bikes) der Firma movelo, Marke Kalkhoff Image
Move B 8, Größen M und L.
Nehmen Sie die Hügellandschaft des Westerwal-
des, des Oberbergischen Landes oder die Sieghö-
hen mit Schwung.

Schöne Radrouten wie der Nister-Radweg, die
Rheinland-Pfalz-Radroute/Westerwald-Schleife, der
Ruhr-Sieg-Radweg oder der Radweg Sieg zwischen
Au (Sieg) und der Siegmündung warten auf Sie.
Reservierungen, Anfragen und Infos
bei Ihrer Mietstation:
Tourist-Information im RegioBahnhof Wissen
Wisserland-Touristik e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Corten
Bahnhofstraße 2, 57537 Wissen
Tel.: 02742 2686, Mail: info@wisserlandtouristik.de
www.wissen.eu/elektrofahrräder
Aktueller Hinweis:
Auch wenn die Tourist-Information bis auf Weiteres
wegen der Corona-Krise nicht geöffnet hat (lediglich
Reisecenter/Fahrkartenausgabe eingeschränkt geöff-
net), sind wir weiterhin per Mail oder telefonisch
erreichbar (bitte ggf. Nachricht auf der Sprachbox hin-
terlassen).
Eine Ausgabe der 2 E-Bikes kann weiterhin erfolgen.
Viel Spaß beim Radeln mit den E-Bikes in der
Region Westerwald & Sieg.

Wir stellen Ihnen eine individuelle Auswahl zusammen und
liefern sie Ihnen am selben Tag kontaktlos nach Hause.
Am nächsten Tag holen wir die nicht benötigte Ware wieder bei
Ihnen ab und Sie erhalten eine Rechnung über die behaltenen Teile.

Gerne können Sie uns jeden Tag von 9.00 bis 16.00 Uhr
unter der Telefonnummer 02742/910290 oder unter
pk-fashion@t-online.de erreichen.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind gerne

für Sie da!

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet.

Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 30.03.2020

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Wissen
Herr Michael Wagener, Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ....................................................02742/939100
E-Mail ......................buergermeister@rathaus-wissen.de

Stadtbürgermeister der Stadt Wissen
Herr Berno Neuhoff, Platz des Wissener Jahrmarktes,
57537 Wissen, Telefon..........................02742/9115151
E-Mail ...................stadtbuergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon: 0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege
■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM

AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon: .................................................02742/706-135
■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EnergieNetze Mitte GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMOBIL
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Würthen (02742/939157).
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Würthen (02742/939157).
■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN

RENTENVERSICHERUNG BUND
Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Würthen,
Tel: 02742/939-157
■ VERSICHERTENBERATER

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND

FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.
■ EHRENAMTSBÖRSE

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)
■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST

DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN
Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658
■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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■ AIDS-BERATUNG
Das Gesundheitsamt Altenkirchen bietet kostenlose und ano-
nyme Beratungen und HIV-Antikörpertests (Aids-Tests) an.
Sprechstunden:
Donnerstag..................................... von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
oder ................................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder ............................................................... nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Herkersdorf, Tel: ............ 02681/812732

■ AWO - KREISVERBAND ALTENKIRCHEN e.V.
Bahnhofstraße 10, 57518 Betzdorf
Tel.: ...................................................................... 02741/970562
Fax: ...................................................................... 02741/935558
E-Mail: ................................................info@awo-altenkirchen.de
Internet: ..............................................www.awo-altenkirchen.de
Unsere Mitarbeiter sind montags bis donnerstags von 08.00 -
16.30 Uhr und freitags von 08.00 - 14.00 Uhr für Sie da. Der
AWO -Kreisverband bietet freundliche Unterstützung für alte
und behinderte Menschen durch seine Alltagshelfer, sowie die
Qualifizierung zum Alltagshelfer an.
Desweiteren bietet der AWO-Kreisverband eine Gruppe für an
Demenz erkrankter Menschen an (dienstags und donners-
tags), „Hippy“ ein Förderprogramm für vier- bis sechsjährige
Kinder und deren Eltern, dass die Kinder auf die Schule vorbe-
reitet, Kindertreff, Kurberatung.

■ AZURIT SENIORENZENTRUM BIRKEN
Seniorenheim Birken, Freiheitsstr. 9-11,
57587 Birken-Honigsessen ..............................Tel. 02742/95000
Fax: 02742/9500999, 24-Stunden-Rufbereitschaft
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 16.30
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr.

■ ANSPRECHPARNTER
DES KREIS-SENIORENBEIRATES

Bernd Jäger, Sauerbruchstr. 7, 57537 Wissen, Tel:02742/3578
Waldemar Roos, Ziegelstr. 2, 57537 Wissen, Tel:...02742/3994

■ BERATUNGSSTELLE
FÜR BERUFSRÜCKKEHRERINNEN

NEUE KOMPETENZ
Wilhelmstraße 28, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/9861-29, Fax
02681/9861-34; Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag und Donnerstag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Friedrich-
straße 17, 57518 Betzdorf, Tel. 02741/971320; mittwochs nach
tel. Rücksprache

■ BETREUUNGSVEREIN
Sozialdienst kath. Frauen und Männer SKFM
im Landkreis Altenkirchen e.V.
Steckensteiner Str. 53, 57537 Mittelhof,
Dipl. Sozialpäd. Christa Leyendecker,
Tel: 02742/967503, Handy: 0171/832206, Fax: 02742/912940
E-Mail SKFM-Betreuung@t-online.de

■ KONTAKTDATEN AWO BETREUUNGSVEREINE

■ BETREUUNGSVEREIN DER ARBEITERWOHLFAHRT
ALTENKIRCHEN E.V.

gegründet 1992
Adresse: Konrad-Adenauer-Platz 5 in 57610 Altenkirchen,
Fax: 0 26 81 / 98 49 87-0
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www.awo-ak.org,
E-Mail: awo@awo-ak.org
Ansprechpartner:
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl. Sozialpäd., Dipl. Heilpäd.,
holger.liessfeld@awo-ak.org, Fon 0 26 81 / 98 49 87-1
Herr Frank Stock, Dipl. Sozialarbeiter, frank.stock@awo-ak.org,
Fon 0 26 81 / 98 49 87-2
Herr Andre Schellhorn, B.A. Sozialwissenschaft, andre.schell-
hor@awo-ak.org, Fon 0 26 81 / 98 49 87-3
Frau Barbara Wolf, Dipl. Sozialarbeiterin, barbara.wolf@awo-ak.
org, Fon 0 26 81 / 98 49 87-4
Frau Olesya Kühn, Dipl. Philologin, olesya.kuehn@awo-ak.org,
Fon 0 26 81 / 98 49 87-5
Erreichbarkeit:
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle regelmäßig von 9.00 Uhr bis
16.00 Uhr. Terminabsprachen werden empfohlen, um unnötige
Wartezeiten zu vermeiden und genug Zeit für die jeweiligen
Anliegen einplanen zu können.
Leistungsangebote:
• Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
• Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
• Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung

ehrenamtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter

■ BETREUUNGSVEREIN DER ARBEITERWOHLFAHRT
SIEG-WESTERWALD E.V.

gegründet 2007
Adresse: Gerberstraße 4 in 57518 Betzdorf, Fax: 0 27 41 / 93 65 66
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www.awo-ak.org,
E-Mail: awo@awo-ak.org
Ansprechpartner:
Frau Kathrin Wolter, Dipl. Sozialpädagogin,
kathrin.wolter@awo-ak.org, Fon 0 27 41 / 99 19 19-1
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl. Sozialarbeiterin,
mechthild.reifenrath@awo-ak.org, Fon 0 27 41 / 99 19 19-2
Herr Alexander Schwarz, B.Sc. Medizinökonomie,
alexander.schwarz@awo-ak.org, Fon 0 27 41 / 9 44 00 55
Frau Verena Schwäbe, B.A. Soziale Arbeit,
verena.schwäbe@awo-ak.org, Fon 0 27 41 / 6 08 08 79

Erreichbarkeit:
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle regelmäßig von 9.00 Uhr bis
16.00 Uhr. Terminabsprachen werden empfohlen, um unnötige
Wartezeiten zu vermeiden und genug Zeit für die jeweiligen
Anliegen einplanen zu können.
Leistungsangebote:
• Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht,

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
• Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
• Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung

ehrenamtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter

■ BETREUUNGSVEREIN
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES E.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Telefon .................................................................. 02681/800645
Fax.......................................................................... 2681/800698
E-Mail .........................betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet .................................................www.drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamtli-
che tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

■ BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVEREIN
im Kreis Altenkirchen
Vorsitzender: Reiner Seibert
Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: .............................................................. 02741 21 551 (AB)
oder ................................................................... 02741 974 556
Telefax: .............................................................. 02741 974 557
E-Mail: ............................................................... info@bsv-ak.de
Internet: ............................................................. www.bsv-ak.de

■ CARITASVERBAND ALTENKIRCHEN E.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Telefon: 02681/2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Aktion Neue Nachbarn: Koordination Flüchtlingshilfe und Flücht-
lingsberatung; Vermittlung von Mütter- und Mutter-Kind-Kuren;
Sozialpädagogische Familienhilfe; Kontakt- und Beratungsstelle,
Hilfe für die Seele und Betreutes Wohnen für psychisch kranke
Menschen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr und
nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kleiderkammer (Rathausstr. 5, Altenkir-
chen): Dienstag, 8.30 bis 14.00 Uhr; Mittwoch und Donnerstag,
8.30 bis 12.00 Uhr
Hilfe für die Seele: Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten:
Wissen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.00 bis 17.30 Uhr, Kath.
Pfarrheim, Kirchweg 9
Kontaktstelle für den Caritasverband Altenkirchen und Sprech-
zeiten des Integrationsbeauftragten im Pfarrbüro Wissen, Auf
der Rahm 10, Dienstags und Freitags, jeweils 08:30 bis 12:00
Uhr und zusätzlich Freitags während der Öffnungszeiten der
Tafel Wissen ab 12:00 Uhr
Altenkirchen: jeden 3. Mittwoch im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr,
Caritasverband, Rathausstr. 5;
Kontakt: Susanne Meister, 02681/2056,
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Café International
Treffen Sie hier bei einer Tasse Tee oder Kaffee Ihre Freunde
oder lernen Sie neue Freunde kennen
Die Termine des Cafés: 26.20., 25.03., 29.04., 27.05. und 24.06.
Geöffnet ist immer 15.30 bis 17.30 Uhr, kath. Pfarrheim, Kirch-
weg 9, Wissen
Kontakt: André Linke, 02681/2056,
andré.linke@caritas-altenkirchen.de
esperanza - Beratung vor, während und nach
einer Schwangerschaft
Im St.-Antonius-Krankenhaus Wissen; Terminvereinbarung über
02261-306134 (Caritasverband Oberberg)
Café-Treff am Montag: Gemütliches Beisammensein bei einer
Tasse Kaffee oder Tee und frischen Waffeln. Menschen mit und
ohne psychische Erkrankung sind herzlich willkommen. Mon-
tags, 14.00 bis 16.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Mitten-
drin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-Treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmo-
sphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen. Donnerstags,
9.00 bis 11.30 Uhr in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-Nachmittag
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus
„Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen

■ DEUTSCHER KINDERSCHUTZBUND (DKSB)
Ortsverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstraße 33, 57610 Altenkirchen
Telefon Büro.......................................................... 02681/988861
Fax Büro ................................................................. 02681/70159
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.-Secondhand-Laden ......................................... 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag .......... 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de
Ortsverband Betzdorf-Kirchen
Decizerstraße 1, 57518 Betzdorf, Telefon................. 02741/6725
Fax.......................................................................... 02741/60424
Sprechzeiten: Mo. + Do ......................... von 09.00 bis 11.00 Uhr
Gesprächstermine nach Vereinbarung

■ DEUTSCHES ROTES KREUZ
Kreisverband Altenkirchen
Soziale Dienste kreisweit...............Tel. 02681/8006-42 und -43

Anschriften der Bereitschaftsleiter im Ortsverein Wissen
a) Birken-Honigsessen
BL Lars Lauer, Von-Ketteler-Str. 1, 57587 Birken-Honigsessen
Tel. 015152596682, l.b.lauer1998@gmail.com
Stellv. BL Klaus Braun, Oststr.13, 57587 Birken-Honigsessen,
Tel: 02742/968710, Handy: 0171/6994143
DRK-Heim Birken-Honigsessen, Hüllstraße,
Tel. 02742/6640, Mobil 0160/91522929
Stellv. BL Burkhard Leis, Nochen 5, 57581 Katzwinkel
Tel: 0151/21421652
b) Katzwinkel
BL Nico Holschbach, Eichenweg 2, 57581 Katzwinkel
E-Mail: holschbachn@gmail.com, Mobil: 0151 46153135
Stellv. BL Jens Orthen, Karweg 15, 57537 Wissen-Schönstein
E-Mail: jens.orthen@web.de, Mobil: 0160 4477425
Stellv. BL Danny Holschbach, Knappenstraße 20,
57581 Katzwinkel, E-Mail: dannyrholschbach@googlemail.com,
Mobil: 0151 23556473
c) Wissen
BL Ulrike Ramseger, Siegener Straße 12, 57539 Bruchertseifen,
Handynummer: 0176/76669777,
E-Mail: ulrike.ramseger@gmx.de
Stellv. BL Harald Witt, Ringstraße 6, 57589 Birkenbeul,
Handynummer: 0160/5033388,
E-Mail: Witt-harald@web.de

■ DEUTSCHE SAUERSTOFFLIGA LOT E.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen:Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Di. i. Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, .................................... 06746-8352
oder WeKISS ........................................................... 02663-2540

■ DONUM VITAE WESTERWALD/RHEIN-LAHN E.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangeren-
beratung, Familienplanungs- und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag... von 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ................................................ von 13.30 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon: 02602/9991900,
Fax: 02602/9991901 E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

■ Ev. Öffentliche Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Wissen im alten Pfarrhaus,
Auf der Rahm 19a (hinter der ev. Kirche), 57537 Wissen
Mail: buecherei-wissen@ekir.de
https://evangelisch-in-wissen.de/gemeinde/buecherei/
Öffnungszeiten:
Mittwoch ..................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag ................................................. 10.00 bis 11.30 Uhr
Sonntag ...................................................... 11.00 bis 12.00 Uhr

■ ESPERANZA - BERATUNGS- UND HILFENETZ VOR,
WÄHREND UND NACH EINER SCHWANGERSCHAFT

Wir beraten Sie u.a.
- bei Schwangerschaftskonflikten
- bei persönlichen Lebens- und Beziehungsfragen
- bei Fragen zur Pränataldiagnostik
- bei finanziellen Fragen und rechtlichen Angelegenheiten
Die Beratung findet im St.-Antonius-Krankenhaus in Wissen
statt. Antonius-Krankenhaus, An der Rahm 17, 57537 Wissen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr
Eine telefonische Terminvereinbarung über 02261/306-134 oder
per Mail: claudia.juech@caritas-oberberg.de ist unbedingt erfor-
derlich. Auskunft über Beratung und Hilfe erteilt auch der Cari-
tasverband Altenkirchen, Telefon 02681/2056.

■ FORSTAMT ALTENKIRCHEN
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/878930,
Fax: 02681/8789318 E-Mail: forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de
Zuständige Revierbeamte für:
Zuständigkeitsbereich Schönstein, Selbach und Staatswald:
Forstrevier Gebhardshain, FOI Ralf Hoß, Forsthaus,
57520 Steinebach, Telefon 02747/2340, Mobil: 0175/1860350
E-Mail: ralf.hoss@wald-rlp.de
Zuständigkeitsbereich Wissen
Forstrevier Schönstein, FOI Fritz Rhensius
Friesenstraße 10, 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/9849407, Mobil: 01522/8851618
Privatwaldbetreuung
Siegener Straße 20, Altenkirchen, Tel: 02681/878930

■ FRAUENHAUS WESTERWALD
Frauen für Frauen e.V., Postfach 1152,
57620 Hachenburg ................................................... 02662/5888
Aufnahmen sind Tag und Nacht und am Wochenende möglich.

■ FREUNDESKREIS FÜR
SUCHTKRANKENHILFE WISSEN E.V.

Selbsthilfegruppe für Betroffene, Angehörige und Freunde von Men-
schen mit Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenproblemen. Jeden
Freitag von 19.30 bis 22.00 Uhr im „Aufwärts“, Wissen, Gerichtsst. 34
Kontakt:.....................................................Telefon 02742/911977
Führerscheinverlust:
Beratung und Vorbereitung zur „Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung“ - MPU nach Vereinbarung
Kontakt:.....................................................Telefon 02742/911977
Kontakt und Informationsladen „Aufwärts“:
57537 Wissen, Gerichtsstr. 34
Öffnungszeiten: samstags ..................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.............................Telefon 02742/911977
Internet: ........................................www.freundeskreis-wissen.de
E-Mail:.......................................... info@freundeskreis-wissen.de

Sonstige Rufnummern
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■ HAUS- UND GRUNDEIGENTÜMERVEREIN
IM KREIS ALTENKIRCHEN
UND WESTERWALDKREIS E.V.

nur für Mitglieder
www.hug-ak-ww.de......................................... Tel.: 02734/4982

■ HERZSPORTGRUPPE WISSEN E.V.
Kontakt: Günter Schumacher, Eichenweg 7,
57612 Giesenhausen
Telefon: .....................................................................02688/644
Übungsstunden: Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr
Turnhalle der BBS Wissen

■ HILFE FÜR DIE SEELE
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen
in seelischen Krisenzeiten
Wissen: Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchweg 9 (Kath. Pfarrheim), 1. Etage, mittlerer Raum
Kontaktadresse: Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Telefon: 02681-2056, Susanne Meister
E-Mail: susanne.meister@caritas-altenkirchen.de

■ JUGENDBERUFSHILFE
in Trägerschaft der Brücke Altenkirchen e.V.
Bürozeiten in Altenkirchen:
montags und donnerstags......................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Kreisverwaltung, Zimmer-Nr. 256,
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen............................02681/812516
Bürozeiten in Betzdorf:
dienstags und mittwochs .......................... 08.00 bis 13.30 Uhr
und............................................................. 14.00 bis 16.30 Uhr
freitags....................................................... 08.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Brücke Altenkirchen e.V., Zimmer Nr. 204
Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf........................02741/9739373
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, da die Jugend-
berufshelferin wegen Haus- besuchen bzw. externen Terminen
nicht immer während der Öffnungszeiten im Büro anwesend ist.

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI WISSEN
Öffnungszeiten:
sonntags............................................. von 10.00 bis 12.30 Uhr
dienstags ............................................ von 16.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs..................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags........................................ von 10.00 bis 11.00 Uhr

■ KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
ST. ELISABETH BIRKEN-HONIGSESSEN

Öffnungszeiten:
dienstags ................................................... 18.00 bis 19.30 Uhr
donnerstags........................................ von 15.00 bis 17.00 Uhr
sonntags............................................. von 09.30 bis 11.30 Uhr

■ KIRCHLICHE SOZIALSTATION HAMM-WISSEN
Telefon ....................................................................02742/3030

■ KINDERSCHUTZDIENST
IM KREIS ALTENKIRCHEN

Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ...........02741/930046 u. -47
montags und mittwochs...................... von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ........................ von 09.00 bis 12.00 Uhr

■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:
· Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei,
täglich von 8 - 20 Uhr
· Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
· Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de
und www.facebook.de/krebsinformationsdienst

■ LEBENSHILFE FÜR MENSCHEN MIT GEISTIGER
BEHINDERUNG IM LANDKREIS ALTENKIRCHEN

Hilfen zum Wohnen, zur Alltagsbegleitung und zur Arbeit für
behinderte Menschen und ihre Angehörigen.
Weitere Informationen unter ..................www.lebenshilfe-ak.de
Beratungsstelle
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ................................ beratungsstelle@lebenshilfe-ak.de
Ehrenamtsagentur
Rathausstraße 21, 57537 Wissen
Telefon ................................................................02742/723037
Fax......................................................................02742/969730
E-Mail ............................ehrenamtsagentur@lebenshilfe-ak.de

■ LÖSCHZÜGE DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
WISSEN

Löschzug I Wissen
Wehrführer David Musall
Köttinger Weg 59,
57537 Wissen
dienstl. ................................................................02681/951929
privat.................................................................02742/9134117
Mobil .................................................................0151/14667313
Stellvertr. Wehrführer Andreas Mai
Im Mantelfeld 10, 57537 Wissen
Mobil………….0171/9491934
Stellvertr. Wehrführer Christian Schuh
Steinweg 2, 57537 Wissen ST Schönstein
dienstl. ................................................................0170/2180112
privat...................................................................02742/966439

Löschzug II Schönstein
Wehrführer Steffen Schmidt, Parkstraße 23, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02742/931133
privat...................................................................02742/911597
Stellvertr. Wehrführer Frank Kesseler
Nelkenweg 1, 57537 Wissen
dienstl. ................................................................02741/284309
privat...................................................................02742/967977
Löschzug III Katzwinkel
Wehrführer Torsten Neuhaus
Fichtenweg 10, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ................................................................0271/5842620
privat...................................................................02741/938778
Stellvertr. Wehrführer Daniel Freese
Alte Poststraße 59, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ..............................................................02681/8009300
privat...................................................................0170/3071234

■ MALTESER KLEIDERKAMMER
Die Kleiderkammer der Malteser in Wissen, Heisterstraße 9, ist
jeden Mittwoch, von 15.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Tel.: .................................................................. 2184 oder 3938

■ MIETERBUND MITTELRHEIN E.V.
nur für Mitglieder
www.mieterbund-mittelrhein.de
Tel.: ...........................................................................0261/5096

■ MÖBELBÖRSE DER CARITAS - DIENSTE
UND ARBEIT GGMBH

Grindeler Straße 2, 57548 Kirchen
Tel.: .......................................................................02741/63617
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr........................................................... 9.00 bis 18.00 Uhr

■ NEUE ARBEIT E.V.
www.ak-neuearbeit.de
Siegener Str. 23, 57610 Altenkirchen ............... 02681/9555-0
Alltagshilfe .................................................. 02681/9555-413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten
Bürgerservice ............................................. 02681/9555-101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten- u. Landschafts-
bau, Pflanzenservice
Energie-Spar-Service ................................. 02681/9555-108
Senkung der teuren Energiekosten; kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ................................ 02681/9555-117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt ................................................... 02681/9555-109
Mittagessen und Catering-Service
MINT-AK ........................................................ 02681/9555-115
Einblick und Vermittlung in technische Berufe für Schüle-
rinnen
Zukunftswerkstatt ........................................ 02681/9555-210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
Möbel und mehr ........................................... 02681/9555-410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art; mo - fr 10 - 17 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke
Erwachsene...................................................... 02681/987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische
Betreuungsleistungen ................................ 02681/9555-117
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

■ OSTEOPOROSE -
SELBSTHILFEGRUPPEN WISSEN

Gruppe II: Rückfragen unter Tel.-Nr. .......................02742/4919

■ PFLEGESTÜTZPUNKT Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist
kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker .............. 02742/706 - 119
Sprechzeiten:
Montags von ....................................................9.30 - 12.00 Uhr
und donnerstags von .......................................9.00 - 12.00 Uhr
in Wissen und
dienstags von ................................................14.30 - 16.00 Uhr
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider .............................................02742/706102
Sprechzeit: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus),
E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüber hinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ PRO FAMILIA
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143,
e-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ REHA-SPORTGEMEINSCHAFT 57537 WISSEN
Geschäftsstelle: Bernd Dietershagen, Böhmerstraße 8,
57537 Wissen
Tel: 02742/1789, Mail: rsgw@web.de
Stefan Schmidt, Tel: 02742/2738
Mail: schmidtwissen@t-online.de
Wöchentliche Übungsstunden Reha-Sport
Gymnastik/Faustball/Tischtennis
Montags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Sporthalle Realschule Plus, Pirzenthaler Straße 46,
57537 Wissen
Trockengymnastik
Montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und von 19.30 Uhr bis
20.30 Uhr
Turnhalle Wilhelm-Busch-Schule, Böhmerstr. 14, 57537 Wissen
Aqua-Gymnastik und Schwimmen
Montags von 21.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwochs von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr (2 Kurse), unterteilt von
13.30 Uhr bis 14.10 Uhr Kurs 1 Damen, von 14.10 Uhr bis 14.45
Uhr Kurs 2 Damen und Herren
Donnerstags von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr (2 Kurse), unterteilt
von 12.30 Uhr bis 13.10 Uhr Kurs 1 Damen und Herren, von
13.10 Uhr bis 13.45 Uhr Kurs 2 Damen und Herren
Siegtalbad (Hallenbad) Stadionstr. 42, 57537 Wissen
Während der Kurse kann das Schwimmerbecken zu Schwim-
men genutzt werden.
Regelung in den Schulferien von Rheinland-Pfalz: montags von
12.00 Uhr - 14.00 Uhr (Damen und Herren).

■ ST. JOSEF - SENIORENZENTRUM
Bröhltalstraße 15, 57537 Wissen
Tel.: .......................................................................... 02742/9399
ambulanter Dienst, Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege
24 Stunden - Rufbereitschaft
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag ..................................8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag.............................................................8.00 bis 13.00 Uhr

■ SARKOIDOSE - GESPRÄCHSKREIS
ALTENKIRCHEN - WESTERWALD

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße
Nähere Informationen erhalten Sie bei K.D. Richter,
Tel.: 0151/17442737.

■ SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ELTERN
HOCHBEGABTER KINDER „IQ UND KIDS“

Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Kontaktladen
„Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, Wissen
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe (WeKISS), Tel.: 02663/2540

■ SPIELER - SELBSTHILFEGRUPPE
Betroffene, Angehörige und Interessierte aus dem Kreis Alten-
kirchen und können sich gerne melden unter:
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V.,
Geschäftsstelle Betzdorf
Telefon ................................................................. 02741/9760-30
Fax....................................................................... 02741/9760-60
Email:..........................................spielsucht@caritas-betzdorf.de
Geschäftszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag.....................................................08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin:, Andrea Karwata,
Dipl. - Sozialarbeiterin,
Telefon ................................................................. 02741/9760-10
Für individuelle Beratungsgespräche melden sie sich gerne
während unseren Geschäftszeiten!

■ VDK-ORTSVERBAND WISSEN
Das Büro in Wissen, Heisterstr. 9 ist jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet
Tel.: ...................................................................... 02742/911433
Wir geben Ihnen alle benötigten Informationen und vereinba-
ren für Sie Termine bei der Kreisgeschäftsstelle in Altenkirchen.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar:
VdK Wissen (neuer Vorsitzender)
Thomas Schilling ........................................ 02742-71343
thomas.w.schilling@gmail.com
Stellv. Vorsitzender Herzog, Bernhard,
57537 Mittelhof, Kirchweg 14 ................................ 02742-71866
(Hinweis: Keine rechtliche Beratung)
Für die gesonderten Außensprechtage des VdK Altenkirchen
mit Beratung ist eine vorherige Terminabsprache mit der Kreis-
geschäftsstelle Altenkirchen Telefon (02681 - 6233 nur vormit-
tags) erforderlich oder die Terminabsprache kann während un-
serer Bürozeiten erfolgen.

■ WALDBAUVEREIN
DES KREISES ALTENKIRCHEN E.V.

Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um
Wald, Forst und Holz.
Geschäftsstelle:
Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen
Geschäftsführer: Alois Hans, Telefon: 02741/9372294,
Email: hans@wbv-altenkirchen.de
Unsere Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor
Ort in der Verbandsgemeinde Wissen
Bodenseifen:
Hubert Brück, 57537 Wissen, Bodenseifen 5,
Telefon: 02742/5712,
Email: holschbach-brueck@gmx.de
Katzwinkel:
Bernd Kemper, Lindenhof, 57581 Katzwinkel,
Telefon: 02742/6608

■ WeKISS (Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle)
Montag: 14 - 18 Uhr, Dienstag: 9 - 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 9 -14 Uhr
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B256 ➜ Wissen Bahnhof - BBS - Köttingen -
Kreuztal - Bahnhof V

Martin Becker GmbH & Co. KG
Tel. 02681 95170

Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S F F F S
zh

Wissen Bahnhof D
- Stadtwerke
Wissen Rathaus B
- Steinbuschanlage
- BBS/Hachenburger Str.
Köttingen Paffrather Str.
Wissen Liebigstr.
- Sauerbruchstr.
- Ziegelstr.
- Kath. Friedhof
- Im Kreuztal
Wissen Rathaus B
Wissen Bahnhof D

6.05
6.07
6.09
6.10
6.12
6.13
6.16
6.17
6.18
6.20
6.21
6.23
6.29

7.05
7.07
7.09
7.10
7.12
7.13
7.16
7.17
7.18
7.20
7.21
7.23
7.29

7.05
7.07
7.09
7.10
7.12
7.13
7.16
7.17
7.18
7.20
7.21
7.23
7.29

8.05
8.07
8.09
8.10
8.12
8.13
8.16
8.17
8.18
8.20
8.21
8.23
8.29

9.05
9.07
9.09
9.10
9.12
9.13
9.16
9.17
9.18
9.20
9.21
9.23
9.29

10.05
10.07
10.09
10.10
10.12
10.13
10.16
10.17
10.18
10.20
10.21
10.23
10.29

11.05
11.07
11.09
11.10
11.12
11.13
11.16
11.17
11.18
11.20
11.21
11.23
11.29

12.05
12.07
12.09
12.10
12.12
12.13
12.16
12.17
12.18
12.20
12.21
12.23
12.29

13.05
13.07
13.09
13.10
13.12
13.13
13.16
13.17
13.18
13.20
13.21
13.23
13.29

14.05
14.07
14.09
14.10
14.12
14.13
14.16
14.17
14.18
14.20
14.21
14.23
14.29

15.05
15.07
15.09
15.10
15.12
15.13
15.16
15.17
15.18
15.20
15.21
15.23
15.29

15.05
15.07
15.09
15.10
15.12
15.13
15.16
15.17
15.18
15.20
15.21
15.23
15.29

16.05
16.07
16.09
16.10
16.12
16.13
16.16
16.17
16.18
16.20
16.21
16.23
16.29

17.05
17.07
17.09
17.10
17.12
17.13
17.16
17.17
17.18
17.20
17.21
17.23
17.29

18.05
18.07
18.09
18.10
18.12
18.13
18.16
18.17
18.18
18.20
18.21
18.23
18.29

19.05
19.07
19.09
19.10
19.12
19.13
19.16
19.17
19.18
19.20
19.21
19.23
19.29

S = an Schultagen F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

zh = fährt ab Wissen Bahnhof als Linie 259
nach Wissen Realschule/Altbel

B256

➜Wissen Bahnhof - Kreuztal - Köttingen -
BBS - Bahnhof V

Martin Becker GmbH & Co. KG
Tel. 02681 95170

Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen

Montag - Freitag
F

Wissen Bahnhof D
Wissen Rathaus A
- Im Kreuztal
- Hüttensiedlung
- Nisterstr.
- Sauerbruchstr.
- Liebigstr.
Köttingen Paffrather Str.
Wissen BBS/Hachenburger Str.
- Grundschule
- Stadtwerke
Wissen Bahnhof D

6.31
6.33
6.34
6.36
6.37
6.39
6.40
6.42
6.45
6.47
6.49
6.54

7.31
7.33
7.34
7.36
7.37
7.39
7.40
7.42
7.45
7.47
7.49
7.54

8.31
8.33
8.34
8.36
8.37
8.39
8.40
8.42
8.45
8.47
8.49
8.54

9.31
9.33
9.34
9.36
9.37
9.39
9.40
9.42
9.45
9.47
9.49
9.54

10.31
10.33
10.34
10.36
10.37
10.39
10.40
10.42
10.45
10.47
10.49
10.54

11.31
11.33
11.34
11.36
11.37
11.39
11.40
11.42
11.45
11.47
11.49
11.54

12.31
12.33
12.34
12.36
12.37
12.39
12.40
12.42
12.45
12.47
12.49
12.54

13.31
13.33
13.34
13.36
13.37
13.39
13.40
13.42
13.45
13.47
13.49
13.54

14.31
14.33
14.34
14.36
14.37
14.39
14.40
14.42
14.45
14.47
14.49
14.54

15.31
15.33
15.34
15.36
15.37
15.39
15.40
15.42
15.45
15.47
15.49
15.54

16.31
16.33
16.34
16.36
16.37
16.39
16.40
16.42
16.45
16.47
16.49
16.54

17.31
17.33
17.34
17.36
17.37
17.39
17.40
17.42
17.45
17.47
17.49
17.54

18.31
18.33
18.34
18.36
18.37
18.39
18.40
18.42
18.45
18.47
18.49
18.54

19.31
19.33
19.34
19.36
19.37
19.39
19.40
19.42
19.45
1947Y
1949Y

19.54

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

Y = Halt nur zum Aussteigen

B257 ➜ Steckenstein - Schönstein - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S S S S F S F S

od
Steckenstein Eisengarten
- Grube Friedrich an
- Grube Friedrich ab
- Landgasthof
Mittelhof Campingplatz
- Kirche
- Hüngesberg
- Oberkrombach
- Blickhausen
Schönstein Karweg
- Wacholderweg
- Lupinenweg
- Katzenthaler Str.
Schönstein Schloss A
Schönstein Schloss D
- Kindergarten
Wissen Bahnhof E
- Grundschule
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

5.01
5.02
5.02
5.04
5.05
5.07
5.09
5.10
5.11
5.12

5.14
5.15
5.16

5.22

6.06
6.07
6.07
6.09
6.10
6.12
6.14
6.15
6.16
6.17

6.19
6.20
6.21

6.27

7.06
7.07
7.07
7.09
7.10
7.12
7.14
7.15
7.16
7.17

7.19
7.20
7.21

7.27

7.03
7.04
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.16

7.18
7.20
7.22

7.27

7.32
7.35

7.10
7.11
7.11
7.13
7.14
7.16
7.18
7.19
7.21
7.23

7.25
7.27
7.29

7.32
7.37

7.22
7.23
7.23
7.25
7.26
7.28
7.30
7.31
7.33
7.34

7.36
7.37

7.39

8.00
8.01
8.01
8.03
8.04
8.06
8.08
8.09
8.10
8.11
8.13
8.15
8.16
8.17

8.20
8.27

9.06
9.07
9.07
9.09
9.10
9.12
9.14
9.15
9.16
9.17

9.19
9.20
9.21

9.27

11.06
11.07
11.07
11.09
11.10
11.12
11.14
11.15
11.16
11.17

11.19
11.20
11.21

11.27

12.16
12.18
12.19
12.21
12.22
12.24
12.26
12.27
12.28
12.29

12.31
12.32
12.33

12.39

13.06
13.07
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.15
13.16
13.17

13.19
13.20
13.21

13.27

13.21
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.34

13.36
13.37
13.38

13.44

15.06
15.07
15.07
15.09
15.10
15.12
15.14
15.15
15.16
15.17

15.19
15.20
15.21

15.27

16.06
16.07
16.07
16.09
16.10
16.12
16.14
16.15
16.16
16.17

16.19
16.20
16.21

16.27

16.06
16.08
16.09
16.11
16.12
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19

16.21
16.22
16.23

16.29

17.06
17.07
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.15
17.16
17.17

17.19
17.20
17.21

17.27

18.06
18.07
18.07
18.09
18.10
18.12
18.14
18.15
18.16
18.17

18.19
18.20
18.21

18.27

19.06
19.07
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.15
19.16
19.17

19.19
19.20
19.21

19.27

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

S = an Schultagen od = fährt ab Schönstein als Linie 268 nach
Gebhardshain

B257

➜

Wissen - Schönstein - Steckenstein V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S S F S y vS

w0 w0
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium B
- Grundschule
Wissen Bahnhof E
Schönstein Kindergarten
Schönstein Schloss B
- Katzenthaler Str.
- Lupinenweg
- Wacholderweg
- Karweg
Mittelhof Blickhausen
- Oberkrombach
- Hüngesberg
- Kirche
- Campingplatz
Steckenstein Landgasthof
- Grube Friedrich
- Eisengarten

6.33

6.36
6.37
6.38

6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47Y
6.48Y
6.55

8.33

8.36
8.37
8.38

8.40
8.41
8.42
8.43
8.45
8.46
8.47Y
8.48Y
8.55

10.33

10.36
10.37
10.38

10.40
10.41
10.42
10.43
10.45
10.46
1047Y
1048Y

10.55

11.55
12.00

12.03
12.04
12.05

12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13

12.15

12.33
12.38
12.39
12.40
12.41
12.43
12.44
12.45
12.46
12.47
12.49
12.50
1251Y
1252Y

12.59

13.00
13.05

13.08
13.09
13.10

13.12
13.13
13.14
13.15
13.17
13.18

13.20

13.12
13.15

13.20

13.23
13.24
13.25

13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
1334Y
1335Y

13.42

13.29
13.30
13.31

13.33
13.34
1335Y
1336Y
1338Y
1339Y
1340Y
1341Y

13.48

14.33

14.36
14.37
14.38

14.40
14.41
14.42
14.43
14.45
14.46
1447Y
1448Y

14.55

15.33

15.36
15.37
15.38

15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
1547Y
1548Y

15.55

15.32
15.35
15.45
15.50

15.53
15.54
15.55

15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03

16.05

16.20

16.23
16.24
16.25

16.27
16.28
1629Y
1630Y
1632Y
1633Y
1634Y
1635Y

16.42

16.33

16.36
16.37
16.38

16.40
16.41
16.42
16.43
16.45
16.46
1647Y
1648Y

16.55

17.33

17.36
17.37
17.38

17.40
17.41
17.42
17.43
17.45
17.46
1747Y
1748Y

17.55

18.33

18.36
18.37
18.38

18.40
18.41
18.42
18.43
18.45
18.46
1847Y
1848Y

18.55

20.33

20.36
20.37
20.38

20.40
20.41
20.42
20.43
20.45
20.46
2047Y
2048Y

20.55

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)
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B269 ➜ Gebhardshain - Fensdorf - Selbach - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S F S F S F S S S S F y vS

(f (g (g K w0 w0 K (g
Gebhardshain Westerwaldschule
- Kirchplatz
- Steimelsgarten
- Eichenweg
- Liebergstr.
- Kindergarten
- Grundschule
Fensdorf Tannenhof
Fensdorf Glockenweg A
Fensdorf Glockenweg B
Selbach (Sieg) Vor der Hardt
- Wendeschleife
- Bergstr.
Brunken Ost
- West
- Kölbach
Selbach (Sieg) Kirchseifen
Glatteneichen Ort
Köttingen Häuser Weg
- Endepfuhl
- Im Hutzenthal
- Kindergarten
Wissen BBS/Hachenburger Str.
- Grundschule
Wissen Bahnhof C
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

6.00
6.02
6.06
6.07
6.08
6.09
6.11
6.13

6.16
6.17
6.18
6.20

6.27

6.13
6.13
6.15
6.16

6.18Y
6.20Y

6.22Y
6.26

6.53
6.55

6.57
7.01
7.02
7.03
7.04
7.06
7.08
7.11
7.13

7.15
7.17
7.19

7.24
7.29
7.32

7.00
7.02
7.06
7.07
7.08
7.09
7.11
7.13

7.16
7.17
7.18
7.20

7.27

7.09
7.11
7.12
7.14
7.17
7.19
7.22
7.24

7.26
7.28
7.30
7.35

8.00
8.02
8.06
8.07
8.08
8.09
8.11
8.13

8.16
8.17
8.18
8.20

8.27

8.08
8.08
8.10
8.11

8.13Y
8.15Y

8.17Y
8.21

10.00
10.02
10.06
10.07
10.08
10.09
10.11
10.13

10.16
10.17
10.18
10.20

10.27

10.08
10.08
10.10
10.11

1013Y
1015Y

1017Y
10.21

11.53
11.55
11.59
12.00
12.01
12.02
12.04
12.06

12.09
12.10
12.11
12.13

12.20

12.00
12.02
12.06
12.07
12.08
12.09
12.11
12.13

12.16
12.17
12.18
12.20

12.27

12.08
12.08
12.10
12.11
12.15

1219Y
1221Y

1223Y
12.27

12.08
12.08
12.10
12.11
12.15
12.17
1221Y
1223Y

1225Y
12.29

13.20

13.23
13.27
13.29

13.31
13.32
1333Y
1334Y
1335Y
1337Y
1339Y
1342Y
1344Y

1346Y
13.50

13.49
13.49
13.51
13.52

13.54
13.56

13.58
14.02

14.08
14.10

14.13

14.16
14.17
14.18
14.20

14.27

14.08
14.08
14.10
14.11

14.06
1413Y
1415Y

1417Y
14.21

14.08
14.08
14.10
14.11

1413Y
1415Y

1417Y
14.21

16.08
16.10

16.13

16.16
16.17
16.18
16.20

16.27

16.00
16.08
16.08
16.10
16.11

16.13
16.15

16.17
16.18
1619Y
1620Y
1621Y

16.26

S = an Schultagen
(f = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 22 Uhr

am Vortag anmelden: (02747)
91276100, Gruppen ab 5 Pers. bis 2
Werktage vor Abfahrt.

Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

(g = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 60 Min.
vor Abfahrt anmelden: (02747)
91276100 (6-22 Uhr), Gruppen ab 5
Pers. bis 2 Werktage vor Abfahrt.

K = Kleinbus, bis max. 7 Personen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)

B269

➜

Wissen - Selbach - Fensdorf - Gebhardshain V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S F S F S F S S S S F

(f (f oa (f (g (g w0 (g
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium A
- Grundschule
Wissen Bahnhof C
- BBS/Hachenburger Str.
Köttingen Kindergarten
- Im Hutzenthal
- Endepfuhl
- Häuser Weg
Glatteneichen Ort
Selbach (Sieg) Kirchseifen
Brunken Kölbach
- West
- Ost
Selbach (Sieg) Bergstr.
- Vor der Hardt
- Wendeschleife
- Vor der Hardt
Fensdorf Glockenweg A
Fensdorf Glockenweg B
- Tannenhof
Gebhardshain Kindergarten
- Liebergstr.
- Eichenweg
- Steimelsgarten
- Kirchplatz
- Grundschule
- Westerwaldschule

5.31
5.31X

5.34X
5.36X

5.38
5.39
5.40
5.45

5.33
5.37
5.38
5.39
5.40

5.43

5.46

5.51

6.31
6.31X

6.34X
6.36X

6.38
6.39
6.40
6.45

6.33
6.37
6.38
6.39
6.40

6.43

6.48

6.33
6.37
6.38
6.39
6.40

6.43

6.46

6.51

6.52
6.52

6.55
6.57

6.59
7.01
7.02
7.06

7.31
7.31X

7.34X
7.36X

7.38
7.39
7.40
7.45

7.50

7.52
7.56

7.28
7.29
7.30

7.33
7.35
7.37
7.38
7.39
7.39
7.43
7.43

7.49
7.51

7.55
8.01

7.33
7.37
7.38
7.39
7.40

7.43

7.46

7.51

7.40

7.42
7.43
7.44
7.45

7.48

7.51

7.56
8.10

8.12
8.16

9.26
9.26X

9.29X
9.31X

9.33
9.34
9.35
9.40

9.33
9.37
9.38
9.39
9.40

9.43

9.46

9.51

11.26
1126X

1129X
1131X

11.33
11.34
11.35
11.40

11.33
11.37
11.38
11.39
11.40

11.43

11.46

11.51

11.57

11.59
12.00
12.01

12.02
12.04
12.07
12.09
12.10
12.12
12.13
12.13
12.17 13.26

1326X

1329X
1331X

13.33
13.34
13.35
13.40

13.12
13.15
13.00
13.22
13.26
13.27
13.28

13.29
13.31
13.34
13.36
13.37
13.39
13.40
13.40
13.44
13.44

1347Y
13.51

13.33
13.37
13.38
13.39
13.40

13.43
13.45
13.46
13.48
13.49
13.49
13.53
13.53

13.58

S = an Schultagen
oa = fährt ab Gebhardshain als Linie 271

nach Betzdorf
X = Halt nur zum Einsteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

(f = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 22 Uhr
am Vortag anmelden: (02747)
91276100, Gruppen ab 5 Pers. bis 2
Werktage vor Abfahrt.

Y = Halt nur zum Aussteigen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)

(g = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 60 Min.
vor Abfahrt anmelden: (02747)
91276100 (6-22 Uhr), Gruppen ab 5
Pers. bis 2 Werktage vor Abfahrt.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
bS F S
(g (g (g (g

Gebhardshain Kirchplatz
- Steimelsgarten
- Eichenweg
- Liebergstr.
Fensdorf Tannenhof
Fensdorf Glockenweg A
Fensdorf Glockenweg B
Selbach (Sieg) Vor der Hardt
- Wendeschleife
- Kirchseifen
Köttingen Endepfuhl
- Im Hutzenthal
- Kindergarten
Wissen BBS/Hachenburger Str.
Wissen Bahnhof C

16.08
16.08
16.10
16.11
1613Y
1615Y

1617Y
16.21

16.08
16.08
16.10
16.11
1613Y
1615Y

1617Y
16.21

17.08
17.10

17.13
17.16
17.17
17.18
17.20
17.27

17.08
17.08
17.10
17.11
1713Y
1715Y

1717Y
17.21

18.08
18.10

18.13
18.16
18.17
18.18
18.20
18.27

18.08
18.08
18.10
18.11
1813Y
1815Y

1817Y
18.21

20.08
20.10

20.13
20.16
20.17
20.18
20.20
20.27

20.08
20.08
20.10
20.11
2013Y
2015Y

2017Y
20.21

bS = nur freitags an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

(g = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 60 Min.
vor Abfahrt anmelden: (02747)
91276100 (6-22 Uhr), Gruppen ab 5
Pers. bis 2 Werktage vor Abfahrt.

S = an Schultagen
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gültig ab 09.12.2018

B293 ➜ (Betzdorf -) Wehbach - Katzwinkel - Scheuerfeld - Bruche - Betzdorf V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S F S S S S S y-vS y-vS
w0 w0

Betzdorf BBS Betzdorf-Kirchen A
Betzdorf Struthof D an
Betzdorf Struthof D ab
Kirchen (Sieg) Bahnhof
Kirchen (Sieg) Langs Eck A
- Kircherhütte
Wehbach Im Rußloch
- Sportplatz
- Au
- In den Bitzen
- Kindergarten
Wingendorf Heinz-Eberlein-Str.
- Im Sametswald
Katzwinkel (Sieg) Brandhardt
- Kiefernweg
- Glück-Auf-Str.
- Schule
- Knappenstr./Schule
- Schmal Feldchen an
- Schmal Feldchen ab
- Erlenstr./Knappenstr.
- Erlenstr./Brölbach
- Nimrod
Elkhausen Backhaus
Hönningen Höfer
Katzwinkel (Sieg) Nimrod
- Erlenstr./Brölbach
- Erlenstr./Knappenstr.
- Alte Poststr.
Wallmenroth Katzwinkeler Str.
- Bahnhofstr.
Scheuerfeld Bahnhof
Betzdorf Wolf-Geräte
- Schäferwerke
- Benjamin-Fox-Str.
- Kölner Str. Ost
- Wilhelmstr.
Betzdorf Busbahnhof 6

5.13

5.15
5.16
5.18
5.19
5.20

5.21
5.23
5.23
5.24
5.25
5.26
5.31

5.32
5.33
5.34
5.35
5.40
5.41
5.45
5.46
5.47
5.48
5.49
5.51
5.57

6.13

6.15
6.16
6.18
6.19
6.20

6.21
6.23
6.23
6.24
6.25
6.26
6.31

6.32
6.33
6.34
6.35
6.40
6.41
6.45
6.46
6.47
6.48
6.49
6.51
6.57

8.33
8.34
8.34

8.35
8.40
8.41
8.45
8.46
8.47
8.48
8.49
8.51
8.57

9.13

9.15
9.16
9.18
9.19
9.20

9.21
9.23
9.23
9.24
9.25
9.26
9.31

9.32
9.33
9.34
9.35
9.40
9.41
9.45
9.46
9.47
9.48
9.49
9.51
9.57

11.13

11.15
11.16
11.18
11.19
11.20

11.21
11.23
11.23
11.24
11.25
11.26
11.31

11.32
11.33
11.34
11.35
11.40
11.41
11.45
11.46
11.47
11.48
11.49
11.51
11.57

11.44
11.44
11.45
11.45
11.46
11.47
11.48
11.51
11.56

12.13
12.15
12.17
12.18
12.20
12.21
12.22

12.13
12.15
12.17
12.18
12.20
12.21
12.22
12.24
12.24
12.25
12.25
12.26
12.27
12.28
12.31
12.36

12.44
12.44
12.45
12.45
12.46
12.47
12.48
12.51
12.56

13.13

13.15
13.16
13.18
13.19
13.20

13.21
13.23
13.23
13.24
13.25
13.26
13.31

13.32
13.33
13.34
13.35
13.40
13.41
13.45
13.46
13.47
13.48
13.49
13.51
13.57

13.15
13.20
13.25
13.30
13.32
1333Y
1335Y
1336Y
1337Y

13.39

13.41
13.42
13.44
13.45
13.46
13.48
13.48
13.49
13.49
13.50
13.51
13.52
13.55
14.00

14.09
14.14

14.13

14.15
14.16
14.18
14.19
14.20

15.13

15.15
15.16
15.18
15.19
15.20

15.21
15.23
15.23
15.24
15.25
15.26
15.31

15.32
15.33
15.34
15.35
15.40
15.41
15.45
15.46
15.47
15.48
15.49
15.51
15.57

15.55
16.00
16.02
1603Y
1605Y
1606Y
1607Y

16.09

16.11
16.12
16.14
16.15
16.16

16.17
16.19
16.19
1620Y
1621Y
1622Y
1625Y

16.30

16.07
16.12
16.19
16.24
16.26
1627Y
1629Y
1630Y
1631Y

16.33

16.35
16.36
16.38
16.39
16.40

16.41
16.43
16.45
1646Y
1647Y
1648Y
1651Y

16.56

17.13

17.15
17.16
17.18
17.19
17.20

17.21
17.23
17.23
17.24
17.25
17.26
17.31

17.32
17.33
17.34
17.35
17.40
17.41
17.45
17.46
17.47
17.48
17.49
17.51
17.57

17.43

17.45
17.46
17.48
17.49
17.50

17.51
17.53
17.53
1754Y
1755Y
1756Y
1759Y

18.04

19.13

19.15
19.16
19.18
19.19
19.20

19.21
19.23
19.23
19.24
19.25
19.26
19.31

19.32
19.33
19.34
19.35
19.40
19.41
19.45
19.46
19.47
19.48
19.49
19.51
19.57

S = an Schultagen
F = in den Ferien und an schulfreien

Tagen

y-vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

Y = Halt nur zum Aussteigen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)

B293 ➜ Betzdorf - Bruche - Scheuerfeld - Katzwinkel - Wehbach (- Betzdorf) V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S F S y-vS

tk w0
Betzdorf Busbahnhof 6
- Wilhelmstr.
- Kölner Str. Ost
- Kölner Str. West
- Schäferwerke
Scheuerfeld Bahnhof
Wallmenroth Bahnhofstr.
- Katzwinkeler Str.
Katzwinkel (Sieg) Alte Poststr.
- Erlenstr./Knappenstr.
- Erlenstr./Brölbach
- Nimrod
Hönningen Höfer
Elkhausen Backhaus
Katzwinkel (Sieg) Nimrod
- Erlenstr./Brölbach
- Erlenstr./Knappenstr.
- Schmal Feldchen
- Knappenstr./Schule
- Schule
- Glück-Auf-Str.
- Kiefernweg
- Brandhardt
Wingendorf Im Sametswald
- Heinz-Eberlein-Str.
Wehbach Kindergarten
- In den Bitzen
Kirchen (Sieg) Langs Eck B
- Bahnhof
Betzdorf Struthof D

5.59
6.04
6.05
6.06
6.09
6.12
6.13
6.14
6.18
6.19
6.20
6.21

6.26
6.27
6.28
6.29
6.30
6.32

6.33
6.34
6.35
6.36
6.38

6.43

6.55
6.59
7.00
7.01
7.02
7.04

7.18
7.23
7.28

7.02

7.03
7.04
7.06
7.07
7.09

7.12

7.17
7.21
7.22
7.23
7.24
7.25
7.27
7.30
7.31
7.32
7.33
7.34
7.36
7.40
7.43

7.24
7.25
7.26
7.27
7.28
7.30

7.31
7.32
7.33
7.34
7.36
7.40
7.43

8.15
8.18
8.19
8.20
8.21
8.22
8.24
8.27

7.59
8.04
8.05
8.06
8.09
8.12
8.13
8.14
8.18
8.19
8.20
8.21

8.26
8.27
8.28
8.29
8.30
8.32

8.33
8.34
8.35
8.36
8.38

8.43

9.59
10.04
10.05
10.06
10.09
10.12
10.13
10.14
10.18
10.19
10.20
10.21

10.26
10.27
10.28
10.29
10.30
10.32

10.33
10.34
10.35
10.36
10.38

10.43

11.59
12.04
12.05
12.06
12.09
12.12
12.13
12.14
12.18
12.19
12.20
12.21

12.26
12.27
12.28
12.29
12.30
12.32

12.33
12.34
12.35
12.36
12.38

12.43

13.46
13.51
13.52
13.53

13.56
14.00
14.01
14.02
14.03

14.08
14.09
14.10
14.11
14.12
14.14

14.15
14.16
14.17

13.59
14.04
14.05
14.06
14.09
14.12
14.13
14.14
14.18
14.19
14.20
14.21

14.26
14.27
14.28
14.29
14.30
14.32

14.33
14.34
14.35
14.36
14.38

14.43

15.59
16.04
16.05
16.06
16.09
16.12
16.13
16.14
16.18
16.19
16.20
16.21

16.26
16.27
16.28
16.29
16.30
16.32

16.33
16.34
16.35
16.36
16.38

16.43

16.29
16.34
16.35
16.36

16.39
16.43

16.44
16.46

16.47
16.48
16.49
16.50
16.52

16.57

17.59
18.04
18.05
18.06
18.09
18.12
18.13
18.14
18.18
18.19
18.20
18.21

18.26
18.27
18.28
18.29
18.30
18.32

18.33
18.34
18.35
18.36
18.38

18.43

19.59
20.04
20.05
20.06
20.09
20.12
20.13
20.14
20.18
20.19
20.20
20.21

20.26
20.27
20.28
20.29
20.30
20.32

20.33
20.34
20.35
20.36
20.38

20.43

S = an Schultagen
F = in den Ferien und an schulfreien

Tagen
tk = fährt ab Wehbach als Linie 290 nach

Betzdorf

y-vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S

(g (g (g
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium A
- Grundschule
Wissen Bahnhof C
- BBS/Hachenburger Str.
Köttingen Kindergarten
- Im Hutzenthal
- Endepfuhl
- Häuser Weg
Glatteneichen Ort
Selbach (Sieg) Kirchseifen
Brunken Kölbach
- West
- Ost
Selbach (Sieg) Bergstr.
- Vor der Hardt
- Wendeschleife
- Vor der Hardt
Fensdorf Glockenweg B
- Tannenhof
Gebhardshain Liebergstr.
- Eichenweg
- Steimelsgarten
- Kirchplatz

15.26
1526X
1529X
1531X

15.33
15.34
15.35
15.40

15.33
15.37
15.38
15.39
15.40

15.43
15.45
15.46
15.48
15.49
15.49
15.53
15.53
15.58

15.30
15.33
15.45
15.40
15.47
15.48
15.49

15.50
15.52
15.55
15.57
15.58
16.00
16.01
16.01
16.05
16.05
1608Y

16.12

16.33
16.37
16.38
16.39
16.40

16.43
16.45
16.46
16.48
16.49
16.49
16.53
16.53
16.58

17.26
1726X
1729X
1731X

17.33
17.34
17.35
17.40

17.33
17.37
17.38
17.39
17.40

17.43
17.45
17.46
17.48
17.49
17.49
17.53
17.53
17.58

18.33
18.37
18.38
18.39
18.40

18.43
18.45
18.46
18.48
18.49
18.49
18.53
18.53
18.58

19.26
1926X
1929X
1931X

19.33
19.34
19.35
19.40

19.33
19.37
19.38
19.39
19.40

19.43
19.45
19.46
19.48
19.49
19.49
19.53
19.53
19.58

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

X = Halt nur zum Einsteigen

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

(g = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 60 Min.
vor Abfahrt anmelden: (02747)
91276100 (6-22 Uhr), Gruppen ab 5
Pers. bis 2 Werktage vor Abfahrt.
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Redaktionsschlussvorverlegung
für „Wissen was läuft“

Aufgrund einer Redaktionsschlussvorverlegung bitte Berichte und Bildbei-
träge für die 16. Kalenderwoche 2020 bis spätestens Mittwoch, 08.04.2020,
10.00 Uhr per E-Mail unter der Adresse mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de
einreichen.

Köttingerhöhe im SWR Fernsehen
Porträt am 9. April in der „Landesschau Rheinland-Pfalz“

In der Rubrik „Hierzuland“ sendet das SWR
Fernsehen liebevolle und sehenswerte Ort-
sporträts. Ein Beitrag über die Hachenburger
Straße in Köttingerhöhe läuft am Donnerstag,
9.4., ab 18:45 Uhr innerhalb der „Landesschau
Rheinland-Pfalz“.
Die Köttingerhöhe, die auch gerne nur Köttin-
gen genannt wird, ist einer der 19 Stadtteile
von Wissen an der Sieg im nördlichen Wester-
wald, und das bereits seit 1969. Es leben gut
2.000 Menschen in diesem staatlich anerkann-
ten Luftkurort im Kreis Altenkirchen. Auf den
idyllischen Hügeln schreitet das Leben immer
weiter voran und in alteingesessene Institutio-
nen bringen junge Menschen einen frischen
Wind. Dabei vergessen sie die Alten nicht.

So ist da ein über hundert Jahre schon existie-
rendes kleines Gästehaus, in das eine Tanz-
schule eingezogen ist - ganz zur Freude der
fast 80-jährigen Eigentümerin, die jetzt ihren
zweiten Frühling dort tanzt.
Ein Schicksal, das der örtliche Bäcker kennt.
Nach vielen Jahrzehnten übergibt er seine
Bäckerei, kann aber im angeschlossenen Café
weiterhin mit seinem Männergesangsverein pro-
ben, während die Brötchen gebacken werden.
Und in der alten Schule ist nach umfassender
Renovierung ein ganz neuer Kindergarten ein-
gezogen mit einer Leiterin, die selbst als Toch-
ter eines Schulverwalters den alten Erzie-
hungsstil kennengelernt hat und nun einen
neuen modernen Stil lebt.

Durch die vom Coronavirus verursachte Unsicherheit
bezüglich zukünftiger Veranstaltungen wird auf die Veröffentlichung

des Veranstaltungskalenders bis auf Weiteres verzichtet.
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Ein neuer Ort für zukünftige Begegnungen gedeiht
Auch wenn die Corona-Krise uns momentan alle in Atem hält, oder besser gesagt, quasi das Leben zum Stillstand bringt, gibt
es doch kleine Lichtblicke die zeigen, dass es weiter geht. So liegen die Arbeiten zur Neugestaltung der Bergbauschauanlage
in Katzwinkel unter Beachtung der vom Land verordneten Verhaltensregeln gut in der Zeit.

Katzwinkel. Die im November 2019 vom Land bewilligten Pläne für
die Neugestaltung des Platzes rund um die Bergbauschauanlage
und den Förderturm an der Barbara-Grundschule in Katzwinkel neh-

men so langsam Form an. Bereits am 20. Dezember 2019 wurde die
sechs bis sieben Tonnen schwere Lok abgebaut und zur weiteren
Bearbeitung auf ein Betriebsgelände im Ort abtransportiert.

Die Arbeiten zur Neugestaltung der Bergbauschauanlage in Katzwinkel liegen unter Beachtung der vom Land verordneten Verhaltens-
regeln gut in der Zeit Foto: KB

Behutsam geht es weiter

Auch in den letzten Wochen standen die Arbeiten rund um die
Schauanlage nicht still. Unter behutsamer Beachtung der gültigen
Verhaltensregelungen in der derzeitigen Corona-Krise konnten
die Erd- und Betonarbeiten von der Firmen Bügler Bau aus Kir-
chen und dem ortsansässigen Unternehmen Stefan Schremb
Forst- und Baggerarbeiten nach den Plänen des Architekturbüros
Tarek/Petri, ebenfalls aus Katzwinkel, ausgeführt werden.
Dieser Teil der Arbeiten ist so gut wie abgeschlossen, so Ortsbür-
germeister Hubert Becher.
Der Schaustollen, der vor etwa 20 Jahren von einer Gruppe von
Bürgern rund um Heinz Holschbach und Karl-Heinz Dornhoff als
Erinnerung an die Bergbautradition in Katzwinkel aufgebaut
wurde, war in die Jahre gekommen und einsturzgefährdet. Dank
des Dorferneuerungsprogramm aus dem Jahr 2019 erhielt die
Ortsgemeinde Katzwinkel eine Zuwendung vom Land, die es nun
möglich macht den Schaustollen und die Außenanlagen zu sanie-
ren und neu zu gestalten. Hier soll zukünftig ein Ort für Begeg-
nungen entstehen.
Neben der Möglichkeit Schulunterricht im Freien stattfinden zu
lassen, könnten zum Beispiel Konzerte der ortsansässigen Berg-
mannskapelle am neuen Dorfmittelpunkt des Ortsteils Katzwinkel
dargeboten werden.
Ideen für eine gemeinschaftliche Nutzung des neuen Platzes gibt
es sicher genug.

In Zeiten wie diesen

„Auch wenn die Menschen derzeit andere Sorgen haben, sind wir
dennoch froh, dass dieses Projekt läuft und wir uns alle im Ort
darauf freuen können wenn es fertig ist“, betont Ortsbürgermeis-
ter Hubert Becher.
Weitere Arbeiten, wie die Gestaltung der Begrenzungsmauern
stehen nun an und so ist die Fertigstellung des Projektes
„Schaustollen“ in Katzwinkel für den Spätsommer, etwa Ende des
dritten Quartals 2020 geplant.
Kleine Lichtblicke in dieser Epoche zeigen, dass es auch jetzt für
die Gemeinschaft weiter geht und machen Mut. (KB)

Am 20. Dezember 2019 wurde die sechs bis sieben Tonnen schwere
Lok abgebaut und zwang den Bagger dabei fast in die Knie

Foto: Ortsgemeinde
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Einkaufshilfen
für Grundversorgung im Wisserland

während der Corona-Krise
Den Kontakt zu den Helfern*innen erhalten Sie gerne

über Ihre Ehrenamtsbörse der VG Wissen
Tel. 02742 939-0 oder 939-159, Mail: info@rathaus-wissen.de

Ort Name Art der Hilfen

Birken-Honigsessen Nahkauf-Markt Breidenbach Lieferservice generell
(Infos auf www.wisserland.de)

Birken-Honigsessen Kekez, Angela Einkaufsservice

Hövels Ortsgemeinde,
Bürgermeister W. Klein

Einkaufsservice

Katzwinkel (Sieg) Ortsgemeinde,
Bürgermeister H. Becher

Einkaufsservice

Kreis Altenkirchen Junge Union Kreis AK Einkaufsservice

Mittelhof Ortsgemeinde,
Bürgermeister F. Cordes

Einkaufsservice

Selbach (Sieg) Sportfreunde Selbach e.V. Einkaufsservice

Verbandsgemeinde Wissen Wissener
Karnevalsgesellschaft

Einkaufsservice

Verbandsgemeinde Wissen Ehrenamtsbörse VG Wissen Koordination, Zusammenführung
Angebote/Gesuche

Verbandsgemeinde Wissen Mönig, Dagmar Einkaufsservice

Verbandsgemeinde Wissen CDU Stadtverband Wissen Einkaufsservice

Westerwald Facebook-Gruppe
„Wäller helfen“

Diverse Hilfen

Wissen Ev. Kirchengemeinde Wissen Diverse Hilfen, Seelsorge,
Gespräche

Wissen Hild, Marianne Einkaufsservice

Wissen Schindler, Kerstin Einkaufsservice

Wissen (notfalls auch VG) Wienand, Christian Einkaufsservice

Diese Liste enthält nur die Hilfen, welche sich mit der Ehrenamtsbörse der VG Wissen aktuell in
Verbindung gesetzt haben.
Es gibt selbstverständlich zahlreiche weitere Nachbarschaftshilfen, welchen wir hiermit aus-
drücklich danken möchten!
Gerade ältere und kranke Bürger*innen können gerne die Einkaufshilfen für Grundversorgung
nutzen.
Ihre Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen, Büro im Rathaus Wissen, Ansprechpart-
ner: Jochen Stentenbach
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Regenbogen-Bilder
für Licht und Hoffnung

Auch für Kinder ist die Corona-Krise eine neue Situation. So haben die Eltern in diesen Tagen
viele Fragen der Kleinen zu beantworten: Warum darf nicht auf den Spielplatz? Warum kann ich
mich nicht mit meinen Freunden treffen, nicht gemeinsam ein Eis in der Eisdiele essen? Was ist
Corona? Und wo ist der überhaupt? Regina Berg aus Elkhausen hatte hier eine gute Idee, den
Alltag ein bischen aufzuhellen!

Gut vernetzt entschloss sich Regina Berg aus Elk-
hausen mit den Kindern und Eltern aus dem Orts-
teil Elkhausen in der Gemeinde Katzwinkel
gemeinsam einen kleinen Lichtblick der Gemein-
schaft in die Gemeinde zu schicken. Per WhatApp
lud sie alle Eltern von Kindern im Alter von vier bis

12 Jahren dazu ein, ein Regenbogenbild mit den
Kindern zu malen und dies dann bei einem Spa-
ziergang an die Tür der St. Bonifatius-Kirche in Elk-
hausen zu hängen. Auch Pfarrer Kürten war von
der Aktion begeistern und hatte natürlich nichts
gegen diese schöne Geste.

Der Regenbogen ein Symbol für Hoffnung
Nach dem Vorbild der italienischen und spani-
schen Kinder, die Regenbogenbilder in die Fenster
hängen, um darauf hinzuweisen, dass sie zu
Hause bleiben, ist dies eine klasse Idee. Wir hier in
Deutschland haben zwar eine Kontaktsperre aber
kein Ausgangsverbot. Wie gut in diesen Zeiten!
Denn man mag es sich kaum vorstellen, wie es ist,
wenn man mit Kindern nicht einmal mehr an die
frische Luft gehen kann, die für Entspannung und
Auslastung der Kleinen und der Großen sorgt und
zudem gut für unser Immunsystem ist.

Aufgerufen dazu sich nicht zu treffen sondern bei
einem Spaziergang mit selbst mitgebrachten
Klebestreifen die Gemälde an die Tür der Kirche
zu heften, kamen so in den letzten Tagen immer
mehr dazu.

Jetzt sind schon insgesamt 27 Regenbogenbilder
der kleinen Künstler auf gehangen, allesamt mit
hoffnungsvollen Wünschen und Botschaften verse-
hen: Alles soll wieder gut werden und alle Men-
schen sollen geschützt sein!

Auch Küsterin Magdalene Solbach unterstützt die
Wünsche der Kleinsten und stellte eine Kerze zu
den Bildern an die Tür, die das „Licht der Hoffnung“
symbolisiert und auch hier gilt: Kleine Lichtblicke in
dieser Zeit sorgen dafür, dass die Menschen den
Mut nicht verlieren und so lohnt es sich, so wie es
die Bestimmungen zulassen, einmal die bunte Bil-
dergalerie an der Kirchentür anzuschauen.

Danke Euch Kindern und Danke Regina Berg für
die schöne Idee! (KB)

Jetzt schon hängen insgesamt 27 Regenbogenbilder der kleinen Künstler an der Kirchentür, alle mit
hoffnungsvollen Wünschen und Botschaften versehen!
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Ausbau der Rathausstraße in Wissen
startet ab 14. April

Wissen wartet bei wiederkehrenden Beiträgen Landesgesetz ab

- Derzeit keine Entscheidung im Stadtrat über wiederkehrende Beiträge
- Ausgehregelungen und Abstand an der Siegpromenade beachten

Derzeit hat die Stadt Wissen eine rechtsgültige Satzung über
die Erhebung von Einmalbeträgen und wartet auf die Ent-
scheidung des Landesgesetzgebers, den wiederkehrenden
Beitrag flächendeckend im gesamten Bundesland Rheinland-
Pfalz einzuführen. Daran orientiert man sich in Wissen und
nichts anders hat der Stadtrat am 10. Februar nach reiflicher
und langer Diskussion in freier Entscheidung der Ratsmitglie-
der entschieden. Momentan finden ohnehin keine Beratungen
der städtischen Gremien statt.
Darauf weist die Stadt Wissen in einer Pressemeldung hin.
Die anberaumte Sitzung des Landtags im März war nach Aus-

bruch der Pandemie abgesagt worden. „Wir warten mit unse-
rer Entscheidung im Stadtrat in aller Ruhe bis das Landesge-
setz vorliegt und schauen, welche Regelungen oder vielleicht
gar Änderungen es für das Stadtgebiet von Wissen mit sich
bringt. Die gesamten Vorüberlegungen, ausführlichen Bera-
tungen und Arbeiten waren nach dem derzeitigen Stand des
Gesetzgebungsverfahrens richtig und zielführend.
„Der Grundsatzbeschluss des Stadtrates gibt die Richtung
vor, sagt zugleich aber, dass wir die Regelungen des Mainzer
Gesetzes einbeziehen und abwarten wollen“, so Berno Neu-
hoff.

Abstand wahren

Zudem haben wir momentan wirklich andere Sorgen und alle
Hände voll zu tun, damit Bürger, Einzelhändler Infos und Hil-
fen bekommen und Vorsorge dafür getroffen werden, damit
Stadtwerke und Einrichtungen funktionieren, nötige Repara-
tur- und Wartungsarbeiten im Siegtalbad, Kulturwerk durch-
führen und wir Fragen von besorgten Bürgern beantworten
und die Ausgangsregelungen in Wissen beachtet werden, so
der Stadtbürgermeister. Spielplätze und das Stadion in Wis-
sen sind gesperrt und der Stadtbürgermeister bittet die Bür-
ger, die bei dem schönen Wetter sich an der Siegpromenade
aufhalten, die Abstandsregelungen zu beachten und Jugendli-
che nicht in Gruppen auf Bänken zu sitzen. Er lobt die Ver-
nunft der Bürger, hat aber Ordnungsamt und Polizei gebeten
dort verstärkt nachmittags zu kontrollieren.
Derzeit verteilt die Bürgerinitiative Wissen wohl in manchen
Haushalten in weißen Briefumschlägen Unterlagen für ein
Bürgerbegehren. Das ist ihr Recht als Bürgerinitiative, so die

Stadt. Aufgrund von Beschwerden einiger Bürger, weist die
Stadt Wissen darauf hin, dass dies keine offiziellen Unterla-
gen der Stadt Wissen sind und das Bürgerbegehren von Mit-
gliedern der Bürgerinitiative Wissen angestrebt wird. „Ob
Regelungen des Datenschutzes und der Gesundheitsschut-
zes bei der Verteilung eingehalten werden, ist auch aus-
schließlich Sache der BI Wissen und können wir nicht prüfen“,
so die Stadt in ihrer Meldung.
Das Landesgesetz zur Änderung des Kommunalabgabenge-
setzes wird den wiederkehrenden Beitrag als verbindliches
Landesmodell einführen.
Die Beratungen im zuständigen Innenausschuss des Land-
tags sind erfolgt. „Wer den Eindruck erweckt, für die Bürger
von Wissen gelten dann andere Regelungen als im ganzen
Land und man könne wiederkehrende Beiträge einfach aushe-
beln, der streut den Bürgern in diesen schwierigen Zeiten
Sand in die Augen“, so die Stadt.

Bauarbeiten starten ab 14. April

Der Start der Bauarbeiten für die Rathausstraße war Ende
März vorgesehen, was auch angesichts der derzeit leeren
Straßen und geschlossenen Geschäfte gut gewesen wäre.
Aber die Corana-Pandemie hat den Starttermin voraussicht-
lich auf den 14. April verschoben. Die notwendige Umleitungs-
beschilderung wird eine Woche vorher durch die bauausfüh-
rende Firma Gebr. Schmidt (Kirchen-Freusburg) eingerichtet.
Die Bauarbeiten in der Eisen- und Hüttenstraße starten eben-
falls in Kürze.

Risse, kaputte Gehwege und marode Abwasserleitungen und
veraltete Hausanschlüsse kennzeichnen derzeit das Bild der
Rathausstrasse. Die notwendigen Bauarbeiten für eine neue
technische Infrastruktur für die Telekommunikation, ein Trenn-
system von Regen- und Schmutzwasser, Gasleitungen und vor
allem alle neuen Hausanschlüsse zu jedem Grundstück/
Geschäft waren im ersten Bauabschnitt für Ende März geplant.
Sie werden zunächst bis zur Einmündung Hachenburger
Strasse erfolgen und mindestens ein Jahr dauern. „Schön wäre
es jetzt zu beginnen, wo die Strassen leer und die Geschäfte
zu sind, aber die Pandemie verzögert den Ausbau und wir hof-
fen im späteren Frühjahr zu beginnen. Derzeit gibt es noch kei-
nen konkreten Starttermin“, so die Verwaltung. Sobald dieser
fest steht, werden auch die Ladeninhaber informiert.
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Reparatur-Café
bleibt vorerst geschlossen

Liebe Besucher des Reparatur-Café der VG Wissen,

leider kann aktuell der ehrenamtliche Reparatur-Service nicht
stattfinden. Am Mittwoch, dem 08.04.2020 fällt der Termin im
kulturWERKwissen demnach aus.
Wir informieren Sie, sobald wir wieder öffnen dürfen.
Wenn Sie in der Zwischenzeit Fragen haben, können Sie sich
gerne telefonisch oder per Mail an uns wenden.

Infos und Kontakt:
- Team-Sprecher Hermann Stausberg, Tel. 02742 71919
Mail: H.Stausberg@t-online.de
- Ehrenamtsbörse VG Wissen, Tel. 02742 939-159
Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.de

Foto aus dem Wisserland

Die Sieg bei Wissen-Schönstein Foto: Naturregion Sieg GbR
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

Nachruf
Die Verbandsgemeinde Wissen trauert mit der Familie um

Frau

Helga Wienand-Schmidt
aus Wissen.

Helga Wienand-Schmidt hat in den letzten Jahren im Rahmen
ihrer vielfältigen journalistischen Aktivitäten auch für die Ver-
bandsgemeinde Wissen das Mitteilungsblatt „Wissen was
läuft“ betreut.
Immer wieder hat sie über interessante Projekte und Veran-
staltungen aus der Verbandsgemeinde berichtet und unsere
Bürgerinnen und Bürger damit informiert.
Über diese Tätigkeit hinaus hat sie sich - gemeinsam mit ihrem
verstorbenen Ehemann Reinhard Schmidt - um die journalisti-
schen Berichterstattungen der Region Wissen verdient
gemacht.
Beim kulturWERKwissen war sie eine Aktivistin der ersten
Stunde und letztendlich war sie die führende Chronistin des
Wandels in der Region Wissen seit der Jahrtausendwende.
Große Verdienste hat sich Helga Wienand-Schmidt um die
Partnerschaft zwischen Wissen und Krapkowice erworben.
Gemeinsam mit unseren Feuerwehrleuten war sie beim großen
Oderhochwasser 1997 in Oberschlesien vor Ort und genießt
dort bis heute ein sehr hohes Ansehen.
So gehörte sie zu den Gründern der Städtepartnerschaft und
hat in den letzten 20 Jahren stetig dabei geholfen, diese mit
Leben zu erfüllen.
Wir sind Helga Wienand-Schmidt dankbar und werden ihr stets
ein ehrendes Andenken bewahren.

Verbandsgemeinde Wissen Michael Wagener, Bürgermeister

Stadt

Wissen

■ Öffentliche Ausschreibung nach § 12 (2) VOL/A
Nationale Bekanntmachung
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag
erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind:
a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Telefon 0 27 42/9 39-1 77, Fax 0 27 42/9 39-2 77
E-Mail marc.eichhorn@rathaus-wissen.de
Internet www.wissen.eu
a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben
a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Vergabestelle, siehe oben
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A;
Vergabe-Nr.: 2020-003
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Es werden elektronische Angebote akzeptiert
- ohne elektronische Signatur (Textform).
d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung
(z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung:
Bahnhofstraße 2, 57537 Wissen

Art der Leistung:
Reinigungsdienstleistungen Regio-Bahnhof Wissen
Umfang der Leistung:
Vergeben werden die Reinigungsarbeiten des RegioBahnhofes Wis-
sen und der WC-Steinbuschanlagen für den Zeitraum 01.07.2020
bis 31.12.2024.
Im einzelnen Stellen sich die Reinigungsbereiche wie folgt dar:
LOS 1 Gebäudereinigung Regio-Bahnhof Wissen
und WC-Steinbuschanlagen
Unterhaltsreinigung Böden
388 m2 Granitboden 3 x wöchentlich
40,5 m2 Stahl und Stahlbeton beschichtet 3 x wöchentlich
132 m2 Granitboden (Treppenbereich) 3 x wöchentlich
23,5 m2 Stahl und
Stahlbeton beschichtet (Treppenbereich)

3 x wöchentlich

70 m2 Estrich mit Epoxidharz beschichtet 1 x monatlich
Unterhaltsreinigung Wandflächen
103,5 m2 Glasflächen (beidseitig) 2 x monatlich
66,5 m2 Glasflächen (einseitig) 2 x monatlich
33 lfd. m Geländer aus Edelstahl-Handlauf
u. Stahl

2 x monatlich

Grundreinigung Wandflächen
150 m2 Glasflächen (beidseitig) 1 x jährlich
44 m2 Glasflächen (einseitig) 1 x jährlich
201 m2 Metallpaneele (einseitig) nach Bedarf
Unterhaltsreinigung WC-Anlagen Regio-Bahnhof
2 WC-Anlagen in der Passage
inkl. Einrichtungsgegenstände

1 x täglich

1 WC-Anlage am Bahngleis
inkl. Einrichtungsgegenstände

1 x täglich

Unterhaltsreinigung WC-Steinbuschanlagen
1 WC-Anlage 1 x täglich
LOS 2 Gebäudereinigung Regio-Bahnhof Wissen
(BETRA-Antrag erforderlich!)
Grundreinigung Wandbereiche/ Deckenbereiche/ Sonstiges
712 m2 Glasflächen Bahnbereich 1 x jährlich
242 m2 Metallpaneel Bahnbereich 1 x jährlich
130 m2 Deckenpaneel Bahnbereich
inkl. Leuchten

1 x jährlich

50 m2 Lüftungsgitter 1 x jährlich
10 m2 Metallpaneele senkrecht 1 x jährlich
249,5 m2 Dachfläche Bahnsteigdach 1 x jährlich
8 Leuchten 1 x jährlich
54,5 m2 Metallpaneele senkrecht
(Treppenbereich)

1 x jährlich

69 m2 Deckenuntersicht,
Hinweisschilder, Leuchtbänder

1 x jährlich

40 m2 Fischbauchdach 1 x jährlich
1 Werbetafel 1 x jährlich
55 m2 Glasflächen Haupteingang 1 x jährlich
2 Aufzugstüren (Edelstahl) 1 x jährlich
38 Leuchten am Bahnsteig 1 x jährlich
4 Stahltüren 1 x jährlich
e) Aufteilung in Lose:
ja, Möglichkeit, Angebote einzureichen für
- ein Los
- alle Lose
f) Zulassung von Nebenangeboten:
ja
g) Ausführungsfrist:
Der Reinigungsvertrag wird vom 01.07.2020 bis zum 31.12.2024
ohne Verlängerungsoption abgeschlossen.
Die Einzelfristen und Reinigungsintervalle sind der o.a. Kurzbe-
schreibung bzw. den Leistungsverzeichnissen zu entnehmen.
h) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Anforderung ab: 27.03.2020 um 07:00
Anforderung bis: 23.04.2020 um 09:00
Anforderung /Einsicht bei: Vergabestelle, siehe oben
ELViS-Link https://www.subreport.de/E89122244
i) Angebots- und Bindefrist:
Angebotsfrist: 23.04.2020 um 10:00
Bindefrist: 31.05.2020
j) Geforderter Sicherheitsleistungen:
keine
k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
keine
l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers
verlangte Unterlagen:
Die Reinigungsarbeiten für das Los 2 finden im Bereich der Bahn-
anlagen statt.
Dies kann nur nach vorheriger Einholung der Genehmigung einer
Betriebs- und Bauanweisung (BETRA-Antrag) bei der DB Netz AG
erfolgen.
Der Bieter hat daher einen Nachweis vorzulegen, dass er berechtigt
ist BETRA-Anträge bei der DB-Netz AG zustellen. In der Regel ist
hierfür eine Zulassung als Bauüberwacher Bahn erforderlich.
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■ Altersjubilare
11.04. Herr Fisch, Rudolf ...............................zum 70. Geburtstag

Wissen
12.04. Frau Pollauszach, Anna Maria ........... zum 70. Geburtstag

Mittelhof
13.04. Frau Pleger, Rita ................................ zum 70. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
13.04. Frau Zeggel, Helene .......................... zum 90. Geburtstag

Selbach (Sieg)
14.04. Frau Blum, Swetlana ......................... zum 70. Geburtstag

Wissen
14.04. Herr Brendebach, Georg ................... zum 80. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
14.04. Herr Holschbach, Werner .................. zum 70. Geburtstag

Katzwinkel (Sieg)
14.04. Frau Müller, Elisabeth ........................ zum 80. Geburtstag

Birken-Honigsessen

Jugend- und Schulnachrichten

■ BBS Wissen
Corona und schulische Entscheidungen
Anmeldungen zu den Bildungsgängen der Berufsbildenden
Schule Wissen weiterhin möglich.
„Die Corona-Pandemie beeinflusst und verändert alle Lebensberei-
che unserer Gesellschaft massiv; dies führt zu Verunsicherungen.
Die Auswirkungen sind zwar noch nicht abzusehen, aber wir gehen
davon aus, dass insbesondere im Bereich der Wahlschulen in den
nächsten Wochen oder Monaten noch Schulplätze gesucht und
benötigt werden“, so die Einschätzung des Schulleiters der BBS
Wissen, Reinhold Krämer.
Die BBS Wissen stellt weiterhin diese Schulplätze zur Verfügung.
Aus diesem Grund sind die Fristen zur Anmeldung in allen Bildungs-
gängen verlängert.
Bewerber können sich also weiterhin für alle Bildungsgänge (Fach-
schulen, Berufsfachschulen, Höhere Berufsfachschulen, Berufsober-
schulen, Berufliches Gymnasium) anmelden. Eine Befristung dieses
Angebots ist vorerst nicht vorgesehen.
Die Schule hofft, dass sie mit dieser Zusage zu den Schulplätzen
Verunsicherungen im Bereich der beruflichen Bildung und der Berufs-
ausbildung soweit wie möglich verhindern oder reduzieren kann.
Auch Online-Anmeldungen möglich
Informationen und Aufnahmeanträge sind auf der Homepage unter
www.bbs-wissen.de zu finden. Das Schulbüro ist während der
CORONA-Schulschließungen besetzt und erreichbar.
Die Aufnahmeanträge und Zeugnisse können auch online einge-
reicht werden. Hierzu eine E-Mail mit den Dokumenten (als pdf-
Datei oder Bild-Datei) senden an sekretariat@bbs-wissen.de. Die
Originalzeugnisse bzw. beglaubigten Kopien können zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgereicht werden.

■ Kreisjugendpflege lädt ein zum Kreativ-Wettbewerb
in der Osterzeit

Die Kreisverwaltung Altenkirchen lädt zu einem Kreativ-Wett-
bewerb ein. Die schönsten Werke werden zu einer kleinen Aus-
stellung zusammengestellt und präsentiert, wenn die Zeiten
wieder besser sind. Außerdem werden von einer Jury die bes-
ten Preisträger zur kostenfreien Teilnahme an einem Workshop
mit dem Comiczeichner Christoph Jansen eingeladen.

(Foto: C. Jansen/Kreisverwaltung)

Dieses Jahr ist wirklich nicht so wie
frühere Jahre. Die notwendigen und
einschränkenden Maßnahmen, die
dazu beitragen sollen, das Coronavi-
rus zu bremsen, sind insbesondere
für Kinder und ihre Familien eine
echte Belastungsprobe. Dabei können
fünf Wochen lange sein.

Die Stellung des BETRA-Antrages über eine Eignungsleihe ist mög-
lich. Der Bieter hat in diesem Falle von der Person, die er als Nach-
unternehmer im Rahmen der Eignungsleihe mit der Stellung des
BETRA-Antrages beauftragt, zum einen den Nachweis vorzulegen,
dass diese Person als Bauüberwacher Bahn zugelassen bzw.
berechtigt ist BETRA-Anträge zu stellen.
Zum anderen muss diese Person schriftlich bestätigen, dass sie
über den gesamten Vertragszeitraum dem Bieter für die Stellung
der BETRA-Anträge zur Verfügung steht.
m) Die Höhe der Kosten und die Zahlungsweise:
Papierform: Euro (incl. MwSt.)
Zahlungsweise:
Faxanforderung mit Einzahlungsbeleg an Fax:, ausgestellt auf die
Lastschrifteinzugsermächtigung für
Empfänger:
Konto-Nr.:
BLZ:
Geldinstitut:
Verwendungszweck:
IBAN:
BIC-Code:
Zur Beachtung: Für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-
landsporto.
Der Betrag für die Vergabeunterlagen wird nicht erstattet.
n) Zuschlagskriterien:
Preis

Ortsgemeinde

Mittelhof

■ Einkaufsservice in der Ortsgemeinde Mittelhof
Für ältere Menschen und Menschen mit Gesundheitsproblemen aus
der Ortsgemeinde Mittelhof, die ihre Grundversorgung nicht über
die Familie oder Nachbarschaftshilfe sicherstellen können, haben
folgende Möglichkeit ihre Einkaufswünsche an die Ortsgemeinde zu
richten:
Telefonisch an Bürgermeister Franz Cordes Handy-Nr. 0171-
2040145 oder per Email an den 1. Beigeordneten Bernhard Klein
Email: bernhard1956@web.de
Nach Möglichkeit werden die Einkäufe durch Gemeinderatsmitglieder/
-mitgliederinnen oder von deren Beauftragte zeitnah erledigt.
Dieses Angebot gilt vorläufig bis 29. April 2020.

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

■ Bekanntmachung
Traditionelles Osterklappern muss wegen Coronavirus entfallen
Liebe Kinder von Selbach,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
alljährlich an den Kartagen gehen in Selbach zahlreiche „Klapper-
kinder“ insgesamt sechs Mal durch jede Straße und ersetzen mit
ihren Klappern und Ratschen die verstummten Kirchenglocken, die
„nach Rom geflogen“ sind.
Eine beeindruckende Leistung ist das von unserem Nachwuchs!
Viele Selbacher warten ab Gründonnerstagabend auf die gewohn-
ten hölzernen Klänge. Wie alle Veranstaltungen muss auch unsere
Jahrhunderte alte Tradition des Osterklapperns in diesem Jahr
wegen des grassierenden Virus ausfallen.
Ich bitte um Verständnis, dass dieser Brauch keine Ausnahme hin-
sichtlich der bekannten bundesweiten Seuchenbekämpfungsmaß-
nahmen darstellen darf.
Wie so Manches, das die Pandemie verursacht hat, ist auch dieses
Nichtstattfinden wohl einmalig in der Geschichte unseres Dorfes -
und bleibt es hoffentlich auch.
Ich wünsche Ihnen, verbunden mit den besten Wünschen für Ihre
und Eure Gesundheit, schon jetzt ein gesegnetes Osterfest. Feiern
Sie es, wenn auch in ungewohnter Weise, in der Hoffnung, dass
andere Veränderungen dieser Tage nachhaltig positiv für die
Menschheit und unsere Erde sein mögen.

Matthias Grohs,
Ortsbürgermeister

#WirBleibenDrin
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1968 gründeten Gustav und Günter Schumacher die Firma der
Gebr. Schumacher GmbH mit dem Ährenhebervertrieb und der
Mähsystemtechnik.
Im Laufe der Jahre erfolgte die Erweiterung des Portfolios um
Antriebstechnik.
Es folgten Niederlassungen in den USA, in Wermelskirchen, Brasi-
lien, Rußland und China.
Seit 50 Jahren entwickelt das inhabergeführte Familienunterneh-
men Schnitt-Komponenten und ist heute weltweiter Marktführer in
der Ausstattung von Mähdrescher-Schneidwerken mit Mähsyste-
men, Ährenhebern und Haspeln.
In Gruppen aufgeteilt bekamen die LandFrauen- und Männer die
Gelegenheit durch sehr kompetente Mitarbeiter die Werkshallen
kennen zu lernen.
Hautnah konnte man so die Arbeitsschritte von der Anlieferung des
Stahlblechs bis zur Herstellung der Schneidwerkskomponenten
erleben.
Auch wenn einige Schritte automatisiert wurden, so sind doch die
meisten Tätigkeiten manuell durchzuführen. Somit werden für die
Region Arbeits-und Ausbildungsplätze gesichert.
Fasziniert und dankbar waren die Besucher, in ein solches heimat-
verbundenes Unternehmen einen Einblick zu bekommen.

■ Wissener Schützenverein verstärkt Bundesligateam
Norwegerin Jenny Stene und Franziska Stahl wechseln an die Sieg
Die vergangene Bundesligasaison war für das Team des Wissener
Schützenvereins (SV) von Höhen und Tiefen geprägt. Vor allem blei-
ben die vielen knappen Duelle in Erinnerung, in denen meist nur ein
Ring den Unterschied zwischen Sieg und Niederlage entschied. In
diesen knappen Duellen war das Matchglück meist auf der Seite
des Gegners, sodass am Ende zwar mit Platz 8 ein sicherer Mittel-
feldplatz stand, aber dennoch mit etwas Glück mehr drin gewesen
wäre. In der kommenden Saison wird das Team mit Jenny Stene
und Franziska Stahl um zwei starke Schützinnen ergänzt.

Auf der Ausländerposition wurde Handlungsbedarf notwendig, da
Simon Claussen aus beruflichen Gründen keine festen Wettkampf-
zusagen mehr treffen konnte. Simon Claussen wird dem Team den-
noch als Standby-Schütze erhalten bleiben und bei Bedarf einsprin-
gen. Mit Jenny Stene präsentiert der Wissener SV nun eine
internationale Top-Schützin und aktuelle Nummer 10 der Weltrang-
liste. Jenny Stene ist 22 Jahre alt und wohnt derzeit in der norwegi-
schen Stadt Rånåsfoss. Als Mitglied der norwegischen National-
mannschaft konnte sie bei zahlreichen internationalen Turnieren
glänzen. Zu ihren größten Erfolgen zählen der dritte Platz beim
Welt-Cup in Changwong 2018, der zweite Platz bei der Europa-
meisterschaft 2019 in Breslau, und die Aufstellung eines Weltre-
kords in der Disziplin KK 3 x 40-Schuss beim Welt-Cup 2019 in
München. Ihren letzten Erfolg konnte Jenny Stene beim Welt-Cup
2019 in Bologna feiern, bei dem sie die Bronzemedaille errang.
Jenny Stene wird sich mit Anna Nielsen in der kommenden Saison
die Ausländerposition teilen.
Zweiter Neuzugang ist Franziska Stahl. Franziska Stahl ist 17 Jahre
alt und zählt zu den großen Talenten im deutschen Schießsport und
wird ab der kommenden Saison gemeinsam mit Benedikt Mocken-
haupt die Riege der „jungen Wilden“ im Bundesligateam bilden.

„Wichtig ist es nun, den Kindern zu erklären, dass die Einschrän-
kungen für alle Kinder gelten, warum dies nötig ist, damit sie verste-
hen, dass sie dadurch auch dazu beitragen, dass dieses Virus mög-
lichst bald besiegt werden wird“, informiert die Kreisjugendpflege.
Und weil Psychologen sagen, wenn Kinder spielen, vergessen sie
die Zeit, ruft die Kreisjugendpflege in der Osterzeit kurzfristig zu
einem Kreativ-Wettbewerb für Kinder auf.
Mit Sicherheit wird nämlich in den Haushalten im Moment so viel
gebastelt und gemalt wie lange nicht. Die Familien sind daher einge-
laden, Fotos zu mailen von den gebastelten heimischen Kunstwer-
ken und gemalten Bildern, die in den kommenden Osterferien von
Kindern geschaffen werden. „Nutzen Sie dabei bitte einfach die
Materialien, die Sie in Ihrem Haushalt vorfinden. Thematisch macht
unser Wettbewerb keine Vorgaben oder Einschränkungen. Die Kin-
der sind frei in ihrer kreativen Gestaltung. Die Originale verwahren
Sie bitte bei sich gut auf. Machen Sie einfach schöne Fotos, die Sie
uns dann mailen“, so der Aufruf.
Teilnahmeberechtigt sind Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren, die im Landkreis Altenkirchen leben. Zugelassen sind sämtliche
Mal- und Basteltechniken. Maximal dürfen zwei fotografierte Werke
pro teilnehmenden Kind eingesendet werden, und zwar in einem
gängigen Dateiformat (JPG, PNG, BMP, GIF, TIF). Die Dateigröße
soll 5 MB pro Bild nicht überschreiten. Dazu sind Vor- und Nach-
name des Kindes und eines Erziehungsberechtigten, Adresse, Tele-
fon und das Alter des Kindes anzugeben, außerdem wird eine
Erläuterung je Kunstwerk von maximal 100 Wörtern erbeten. Die
Bilder und Kunstwerke sollen während der diesjährigen Osterzeit
entstehen, sie können in der Zeit vom 1. bis 19. April eingesendet
werden an kreativ.wettbewerb@kreis-ak.de.
Die Bildrechte bleiben bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern,
aber mit der Einsendung wird die Kreisverwaltung Altenkirchen
berechtigt, die eingereichten Fotos für die Pressearbeit und für die
Präsentation in einer Ausstellung zu verwenden. Die Teilnehmenden
erklären ihr Einverständnis zur uneingeschränkten honorarfreien
Verwendung, Verwertung oder Veröffentlichung der Bilddateien. Ver-
anstalter ist die Kreisverwaltung Altenkirchen (Kontakt der Kreisju-
gendpflege für Rückfragen: Tel.: 02681 - 812513 oder 812543).
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinner werden im Rahmen der Prämierung per E-Mail
benachrichtigt. Ermittelt werden die Gewinner von einer fachkundi-
gen Jury. Von der Teilnahme ausgeschlossen sind die Kinder der
hauptamtlichen Beschäftigten und deren Angehörigen der Kreisver-
waltung Altenkirchen, der kreiseigenen Schulen, des Abfallwirt-
schaftsbetriebes und der kulturellen Einrichtungen. Die zwölf besten
Preisträger werden kostenfrei zur Teilnahme an einem zweitägigen
Wochenend-Workshop mit dem bekannten Kölner Comiczeichner
Christoph Jansen eingeladen, sobald die Corona-Lage sich ent-
spannt hat.

Kirchliche Nachrichten

■ Jehovas Zeugen
Gedenken an Jesus Tod am Dienstag den 7. April
Jesus wollte, dass seine Nachfolger nie vergessen, was er für sie
getan hat. Am Abend vor seinem Tod sagte er: „Tut dies immer wie-
der zur Erinnerung an mich“ (Lukas 22:19).
Wegen der besonderen Situation (COVID-19) wird diese Gedenk-
feier nicht im Königreichssaal der Zeugen Jehovas in Hamm/Sieg
stattfinden.
Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich am 7. April auf der Website jw.
org einen extra dafür vorgesehenen Vortrag anzuschauen, der bis
dahin als Stream zur Verfügung stehen wird. Diese offizielle Website
von Jehovas Zeugen jw.org ist ohne Werbung, Kosten und ohne
Registrierung!
Möchten Sie mehr erfahren, dann schauen Sie doch bitte auf jw.org
oder melden Sie sich unter der Telefonnummer 02682/8738.
Wir bieten ihnen dann über Telefon, Videokonferenz oder per Email
eine Betrachtung ihrer eigenen Fragen anhand der Bibel an.

Vereine und Verbände

■ Landfrauen besuchten Group Schumacher
Bereits am 11. März besuchten die LandFrauen Wissen-Mittelhof-
Katzwinkel die Firma Schumacher in Eichelhardt.
Anhand einer sehr informativen Powerpoint-Präsentation erläuterte
Frau Pechstein das Firmenprofil.
Alles begann mit der Erfindung des Schnellverschluss-Ährenhebers
samt Patentanmeldung.
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Nach ihrem großen Erfolg bei den Waldlauf-Landesmeisterschaften
im Vorjahr startete die 16jährige Annemie Steckenstein bei den Alten-
kirchener Stadtmeisterschaften in der Jugendklasse über 100 m.
Diesen Lauf gewann sie überlegen in 13,0 sec vor Ursula Mast
(14,8 sec / ASG Altenkirchen) und deren Vereinskameradin Christa
Engers (15,6 sec).
Mit dieser Leistung nahm die Wissenerin in der Jahresbestenliste
den ersten Platz ein und wurde zusätzlich in der Frauenliste auf
Position 3 geführt.

Szene von den Altenkirchener Stadtmeisterschaften im 400 m-Lauf.
Der alte Altenkirchener Sportplatz befand sich an der Karlstraße,
wo heute die Neubauten des Finanzamts und der AOK stehen. Den
400 m-Lauf gewann Horst Schäfer (ASG Altenkirchen / 57,6 sec)
vor Josef Schwan (ESG Betzdorf / 58,4 sec) und dessen Vereinska-
meraden Walter Meier (59,8 sec).

3 Vizemeistertitel bei den Kreismeisterschaften 1950
für Annemie Steckenstein
Bei den Kreiseinzelmeisterschaften 1950, die am 25. Juni im Sta-
dion von Betzdorf-Bruche ausgetragen wurden, sprangen für Anne-
mie Steckenstein zwei Vizetitel (100m/Kugelstoßen) heraus.
Die im Kugelstoßen erzielte Weite von 8,15 m wurde in der Rhein-
landbestenliste auf dem 3. Platz geführt.
Die Kreismehrkampfmeisterschaften, veranstaltet am 7. Oktober in
Wissen, bescherten ihr ebenfalls die Vizemeisterschaft.

Urkunde von den Kreiseinzelmeisterschaften, die im Brucher Stadi-
on ausgetragen wurden

Franziska wohnt in Elkhausen und hatte in der abgelaufenen Saison
maßgeblichen Anteil daran, dass sich die Mannschaft der St. Seb.
Schützenbruderschaft Gering für die Aufstiegswettkämpfe zur Rhein-
landliga qualifizierte. Mit ihren jungen Jahren kann Franziska bereits
auf eine Reihe von Erfolgen zurückblicken. Neben zahlreichen Lan-
desmeistertiteln und Erfolgen bei den Deutschen Meisterschaften
konnte Franziska auch bei Jugendverbandsrunden und dem RWS-
Cup mit Medaillenerfolgen glänzen. Seit dem Jahr 2013 ist Franziska
Kaderschützin des RSB und hat dort alle Altersstufen durchlaufen.
Ab dem aktuellen Jahr ist Franziska NK2-Kaderschützin des DSB.
Die Wissener Verantwortlichen freuen sich, dass sich zwei so ambi-
tionierte Schützinnen für den Wissener SV entschieden haben und
blicken optimistisch in die kommende Saison 2020/2021.

■ Sind die Wissener für oder gegen wkB?
Ein Bürgerentscheid soll Klarheit bringen!
Wissener Bürgerbegehren gegen wkB startet
Der Stadtrat hat am 10.2.2020 für die Einführung von wiederkehren-
den Straßenausbaubeiträgen gestimmt. Große Teile der Wissener
Bevölkerung sind mit dieser Entscheidung nicht einverstanden. Ein
Bürgerentscheid kann hierüber in direkter Demokratie Klarheit brin-
gen. Aus diesem Grund werden die Wissener Bürger in den nächs-
ten Tagen einen weißen C5 Umschlag in ihrem Briefkasten finden.
Dieser enthält zwei Informationsblätter, einen Rückumschlag und
die wichtige Unterschriftenliste. Mit ihrer Unterschrift haben die Bür-
ger die Möglichkeit, einen Bürgerentscheid zu erzwingen. In diesem
Bürgerentscheid haben dann alle wahlberechtigten Wissener die
Möglichkeit, für oder gegen die vom Stadtrat am 10.2.2020
beschlossene Einführung der wiederkehrenden Straßenausbaubei-
träge zu stimmen. Soviel Demokratie ist möglich, wenn mindestens
9% der Wahlberechtigten in Wissen das Bürgerbegehren unterstüt-
zen. Die Initiatoren streben weit über tausend Unterschriften an,
allein schon, um die Dringlichkeit klarzustellen.
Clevere Initiatoren:
In Zeiten des Coronavirus muss man für dieses Plus an Demokratie
neue Wege gehen. Oberstes Gebot ist auch hier, mögliche Infektions-
wege kategorisch abzuschneiden. So hat Mitinitiator Edmund Tripp
folgendes, viel gelobtes System ausgeklügelt. Anstatt der zurzeit
undenkbaren Haustüraktionen, bekommen die Wissener Bürger den
oben beschriebenen Umschlag in den Briefkasten. Diese Umschläge
sind nach strengen Hygieneregeln verpackt worden, die selbst das
absolut ungünstigste Infektionsszenario ausschließen. Die Briefum-
schläge werden mit Handschuhen und Mundschutz gepackt und erst
nach einer 24 stündigen Lagerung verteilt. Damit ist jede Infektions-
möglichkeit bei der Verpackung ausgeschlossen! Das System wurde
auf nrw.mehr-demokratie.de lobend erwähnt und ermöglicht den Bür-
gern der Stadt Wissen, die gesetzliche, viermonatige Frist für ein Bür-
gerbegehren einzuhalten. Anschließend werfen die Bürger die Unter-
schriften bei den aufgeführten Personen in den Briefkasten oder
senden sie per Post an die Initiatoren der Aktion zurück.

■ Karnevalsgesellschaft Wissen hilft Mitbürgern
Die Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen will Mitbürge-
rinnen und Mitbürger zusammenbringen. Gerade für ältere Men-
schen oder solche mit Vorerkrankungen ist es in der gegenwärtigen
Corona-Lage schwierig alltägliche Dinge, wie das Einkaufen zu
bewältigen. Um zu helfen, beteiligt sich auch die Karnevalsgesell-
schaft Wissen, wie viele andere Vereine, Kirchen und Verbände, an
der Aktion. Die Karnevalisten würden sich freuen, wenn sie helfen
können und sind für die ganze Verbandsgemeinde Wissen im Ein-
satz. Sie sind ein Teil von Wissen und wollen nun unterstützen. Ein-
käufe werden für betroffene Menschen erledigt und an die Haustüre
geliefert. Egal was an Lebensmitteln oder Ähnlichem benötigt wird,
die KG Wissen möchte sich einbringen.
Wer Hilfe braucht und das Angebot nutzen möchte kann sowohl mit der
Ehrenamtsbörse der VG Wissen Kontakt aufnehmen, unter 02742/9390
oder sich direkt an die KG Wissen, unter 0170/8067785 wenden.
Über jeden Auftrag freut sich die Karnevalsgesellschaft, um in den
schweren Zeiten zu helfen und wünschen allen das sie gesund bleiben.

■ Vor 70 Jahren stand Annemie Kölzer / Steckenstein
auf Platz 1 in der Rheinlandbestenliste

Stadtmeisterschaften in Altenkirchen 1950

Die Rheinlandbestenliste 1950 im 100 Meter Lauf der damaligen weib-
lichen B-Jugend notiert Annemie Steckenstein über 100 m auf Platz 1
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Für Carepakete am Rhein Leichtathletikwettkämpfe bestritten
Ab März 1947 enthielt ein Stand-
art-Care-Paket folgenden Inhalt:
1 Pfund Rindfleisch in Kraft-
brühe,1 Pfund Steaks und Nie-
ren, ½ Pfund Leber, ½ Pfund
Corned Beef, ¾ Pfund „Prem“
(Fleisch zum Mittagessen, ähn-
lich dem heutigen Frühstücks-
fleisch), ½ Pfund Speck, 2 Pfund
Margarine, 1 Pfund Schweine-
schmalz, 2 Pfund Zucker, 1
Pfund Honig, 1 Pfund Schoko-

lade, 1 Pfund Rosinen, 1 Pfund Aprikosen-Konserven, ½ Pfund
Eipulver, 2 Pfund Vollmilch-Pulver, 2 Pfund Kaffee.
Hunger, Kälte, Verzweiflung herrschte vor über 70 Jahre nach dem
Ende des Zweiten Weltkrieges im Nachkriegsdeutschland. Viele
Menschen waren ohne Nahrung, Kleidung und Medikamente.
Deutschland war aufgeteilt in 4 Besatzungszonen. Am 27. Novem-
ber 1945 gründeten in den USA 22 Wohlfahrtsverbände die private
Hilfsorganisation CARE („Cooperative for American Remittances to
Europe“), um Hilfsaktionen für Europa zu koordinieren. Ab dem 5.
Juni 1946 wurden CARE-Pakete in die amerikanische Besatzungs-
zone geschickt. Vom 21. Juni 1946 an durften diese in die Britische
Besatzungszone und ab Dezember 1946 auch in die Französische
Besatzungszone gesandt werden.
Rolf Wagner erinnert sich noch heute an die Erzählungen seiner
Mutter: „Es hatte sich damals herumgesprochen, dass in den Städ-
ten am Rhein wie Koblenz oder Neuwied Care-Pakete bei Sportver-
anstaltungen ausgeteilt wurden. Meine Mutter ist somit einige Male
mit dem Zug dorthin zu Leichtathletikveranstaltungen gefahren und
hatte dabei das Glück, das ein und andere Mal „diesen Schatz“ mit
nach Hause zu bringen.“

■ Information des Bienenzuchtvereins Wissen
bezogen auf die Imkerei in Zeiten des Corona-Virus

Manch ein Imker fragt sich, ob er in diesen Zeiten seine Bienen an
den Außenständen betreuen darf?

Urkunde von den Mehrkampfmeisterschaften in der Frankenthal-
Kampfbahn Wissen

Foto der erfolgreichen VfB-C-Jugend Saison 2000/2001: Hinte-
re Reihe rechts der Trainer Rolf Wagner - Er gehörte im Jahr 1966
zum erfolgreichen B-Schülerteam des VfB, das am 3. April in Erpel
bei den Rheinlandwaldlaufmeisterschaften den Titel gewann. Da-
mals belegte Klaus Wagner in der Einzelwertung den 3. Platz vor
Rolf Wagner (4.). Der 3. VfB-Läufer Jürgen Fischer erkämpfte sich
bei diesem Wettbewerb den 10. Platz. Rolf Wagner ist der Sohn von
Anita Klein/Wagner, die nach dem 2. Weltkrieg mit der Frauenhand-
ballmannschaft des VfB auf Torjagd ging und zusätzlich erfolgreich
an Leichtathletikwettbewerben teilnahm.

Anita Klein-Wagner wurde ebenfalls in der Rheinlandbesten-
liste von 1950 aufgeführt
Der Blick in die Rheinlandbestenliste 1950 verrät, dass zwei Leis-
tungen von Anita Klein einen Eintrag erhielten. Über 100 m erzielte
sie bei den Kreiseinzelmeisterschaften der Frauen in Betzdorf
(25.6.) 14,1 sec und gehörte damit zu den Top 5 Sprinterinnen im
Kreis Altenkirchen. Der Bericht über die Vereinsmeisterschaften des
VfB Wissen am 23. Juli vermerkt das spannende Duell mit der
Jugendlichen Annemie Steckenstein, welches die Jüngste knapp für
sich entscheiden konnte. Diese erinnert sich noch heute gerne an
diese Nachkriegsjahre: „Von Anita bekam ich damals stets die aus-
gedienten Spikes. In der Nachkriegszeit war es äußerst schwierig,
Wettkampfschuhe zu organisieren.“ Auch im Weitsprung taucht
Anita Klein in der Rheinlandbestenliste 1950 mit 4,65 m, ebenfalls
erzielt bei den Kreismeisterschaften, auf.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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„Mit heimischen Stauden und
Gehölzen, Strukturen wie Reisig-
haufen und Natursteinmauern,
Blumenwiesen und einem Kom-
posthaufen können Gartenbesit-
zer vielfältige Lebens- und Nah-
rungsräume für Wildtiere wie z. B.
Schmetterlinge, Eidechsen und
Vögel im eigenen Garten schaf-
fen“, so Jonas Krause-Heiber von
der NABU-Regionalstelle Rhein-
Westerwald. Aus Naturschutzsicht
wichtig seien etwas Mut zum
Neuen und zum Experimentieren
und das kritische Hinterfragen
einer übertriebenen Ordnungs-
liebe, die im Garten flächende-
ckend zu englischem Rasen und
„sauberen“ Beeten führt. „Mit klei-
neren und größeren wilden, struk-
turreichen Ecken können grüne

Oasen geschaffen werden, die einen großen Nutzen für die Natur
haben. Vor dem Hintergrund des Rückgangs der biologischen Viel-
falt ist jeder dazu aufgerufen, einen Beitrag zum Biodiversitätserhalt
zu leisten, und der eigene Garten bietet hierfür eine Menge Mög-
lichkeiten“, sagt Jonas Krause-Heiber.

Für Wildbienen sind heimische
Wildpflanzen als Nahrungsquel-
len wahre Anziehungspunkte.
Auch Totholzhaufen, offene Boden-
stellen oder Trockenmauern mit
Lehmelementen locken Wildbienen
an, die hier nisten oder dringend
benötigtes Baumaterial finden.
Wer einen kleinen Gartenteich
anlegt und diesen mit Pflanzen wie

Blutweiderich oder Sumpf-Blutauge bepflanzt, wird zahlreiche nützli-
che Insekten und Vögel beobachten können, prognostiziert der NABU.
Bei der Verwendung von Blumenerde sollte unbedingt darauf geach-
tet werden, dass diese keinen Torf enthält.
„Torfabbau ist einer der Gründe dafür, dass in Deutschland 95 Pro-
zent aller Moore zerstört sind. Mittlerweile wird der Torf häufig aus
den baltischen Staaten importiert, wo der Verlust wertvoller Lebens-
räume rasant voranschreitet. Beim Torfabbau werden außerdem rie-
sige Mengen Treibhausgase freigesetzt, die den Klimawandel
beschleunigen“, so Krause-Heiber.
Deshalb empfiehlt der NABU die Verwendung torffreier Blumenerde.
Diese besteht aus einer Mischung von hochwertigem Kompost, Rin-
denhumus, Holz- und gegebenenfalls Kokosfasern sowie natürli-
chen Zusätzen wie Lavagranulat für die optimale Pflanzenversor-
gung.

Mit eigenen Gartenprojekten und
der Beratung von Schulen, Kin-
dergärten, Gemeinden und Pri-
vatpersonen setzt sich der NABU
bundesweit für mehr Vielfalt in
Gärten und auf öffentlichen Flä-
chen ein.
Für weitere Informationen ist die
NABU-Regionalstelle Rhein-Wes-
terwald unter Tel. 02602/970133

oder info@nabu-westerwald.de erreichbar.
Vielfältige Informationen und Tipps zum Thema Garten gibt es auch
im Internet unter www.nabu.de.

■ Briefpost für die Bewohnerinnen und Bewohner der
AZURIT Senioren- und Pflegezentren im Westerwald

Senioren freuen sich schon
auf Post

Wie überall im Land gilt auch in
Birken-Honigsessen das von
den zuständigen Behörden vor-
geschriebene Besuchsverbot für
Krankenhäuser und Pflegeein-
richtungen.
Das AZURIT Seniorenzentrum
Birken schützt ihre Bewohnerin-

nen und Bewohner unter anderem durch diese Maßnahme. Hier-
durch wurden die gewohnten sozialen Kontakte der Senioren aller-
dings beeinträchtigt.
„Wir möchten den Einschränkungen im Alltag unserer Bewohner etwas
Positives entgegensetzen“, so Sascha Königshoven, Hausleiter des
AZURIT Seniorenzentrums Montabaur. Die vier AZURIT Einrichtungen
im Westerwald rufen daher zu einer Schreib-Aktion auf.

Als Nutztierhalter ist jede Imkerin und jeder Imker verpflichtet, sich
um die Bienen zu kümmern und diese fachgerecht zu versorgen.
Sind im Falle amtlich angeordneter Quarantäne eines Imkers/einer
Imkerin erforderliche Arbeiten an den Bienenvölkern nicht durch-
führbar, möchte der Bienenzuchtverein Wissen seine Unterstützung
anbieten.
Der Vorstand ist zum Organisieren der Pflege der Bienenvölker für
seine Mitglieder und Bienenhalter im Vereinsgebiet unter folgenden
Nummern und per E-Mail erreichbar:
Ulrich Müller 0157-53700341 und Patrick Brück 02742-9134777
sowie bzv-wissen@gmx.de
Auch ist es ratsam, sich im Vorfeld auf den Ernstfall vorzubereiten,
um eine Versorgung der Bienen bei einem Ausfall des Bienenhalters
gewährleisten zu können.
Aufgrund der aktuellen Situation weist der Vorstand darauf hin, dass
derzeit keine regelmäßigen Treffen wie der Imkerstammtisch statt-
finden.

■ Freiwillige Feuerwehr Katzwinkel
Aufgrund der aktuell angespannten Situation hat sich der Vereins-
vorstand dazu entschieden, aus Solidarität, die Mitgliedsbeiträge
nicht wie üblich am Anfang des Jahres einzuziehen sondern erst
zum Ende des Jahres 2020, wenn sich hoffentlich wieder ein gewis-
ser Alltag eingestellt hat.
Wir hoffen so, in dieser Situation unseren Beitrag leisten zu können.

Sonstige Mitteilungen

■ Neu für Handwerker
Weitere Gewerke jetzt rentenversicherungspflichtig
Seit Mitte Februar sind 12 Handwerksberufe wieder versicherungs-
pflichtig in der gesetzlichen Rentenversicherung. Für die Handwer-
ker hat das den Vorteil, dass sie Rehabilitationsleistungen erhalten
können und bei Erwerbsminderung geschützt sind.
Nur Neu-Handwerker betroffen
Die Neuerung gilt nur für die Handwerker, die sich seit dem 14. Feb-
ruar selbständig machen. Wer bisher schon diese Handwerke aus-
geübt hat und nicht rentenversicherungspflichtig war, bleibt es auch
weiterhin.
Betroffen sind vor allem Handwerker im Baugewerbe, nämlich Flie-
sen-, Platten- und Mosaikleger, Betonstein- und Terazzohersteller,
Estrichleger, Parkettleger, Rolladen- und Sonnenschutztechniker.
Aber auch Behälter- und Apparatebauer, Drechsler und Holzspiel-
zeugmacher, Böttcher, Glasveredler, Schilder- und Lichtreklameher-
steller, Raumausstatter sowie Orgel- und Harmoniumbauer sind
jetzt wieder rentenversicherungspflichtig.
Nicht selbst tätig werden
Da die Handwerkskammern der Rentenversicherung jede neue Ein-
tragung in die Handwerksrolle melden, müssen Handwerker nicht
selbst tätig werden. Die Rentenversicherung prüft die Versiche-
rungspflicht und schreibt den Handwerker an. Nur wenn Handwer-
ker drei Monate nach der Eintragung in die Handwerksrolle noch
kein Schreiben von der Rentenversicherung erhalten haben, sollten
sie sich selbst melden.
Versicherungspflichtig seit mehr als 80 Jahren
Schon seit mehr als 80 Jahren sind selbständige Handwerker versi-
cherungspflichtig in der gesetzlichen Rentenversicherung, wenn sie
ein zulassungspflichtiges Gewerbe ausüben und einen Meistertitel
oder einen anderen Befähigungsnachweis haben. Zurzeit betreut
die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz rund 2 700 versi-
cherungspflichtige Handwerker.
Weitere Informationen gibt es auf www.drv.de
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 48 00 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de.
Über die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz:
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz mit Hauptsitz in
Speyer betreut 1,5 Millionen Versicherte, 80 000 Arbeitgeber und
zahlt 641 000 Renten.
Mit ihrem Beratungsnetz ist sie in allen Fragen der Altersvorsorge
und Rehabilitation der regionale Ansprechpartner in Rheinland-
Pfalz, als Verbindungsstelle zu Frankreich, Luxemburg und Albanien
auch bundesweit.

■ Naturschutz im Garten
NABU gibt Tipps für die Gartensaison
Mit Beginn der Gartensaison zieht es zahlreiche Hobbygärtner und
Naturliebhaber in ihre Gärten, und das besonders jetzt, wo viele
Menschen zuhause bleiben. Der Naturschutzbund (NABU) Rhein-
Westerwald gibt Tipps für die Gartensaison.
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Problematisch ist hingegen oftmals die Beurteilung des Versicherungs-
schutzes für die Wege innerhalb eines Hauses oder einer Wohnung, in
dem sich der jeweilige Arbeitsplatz befindet. Hier kann es häufiger zu
Abgrenzungsfragen kommen, was private und was versicherte Wege
sind. Es handelt sich dabei meist um Entscheidungen, die im Einzelfall
getroffen werden müssen: Ob der Versicherte im konkreten Einzelfall
eine Tätigkeit ausgeübt hat, die dem Beschäftigungsunternehmen
diente, als der Unfall passierte und ob sich diese Handlungstendenz
durch die Umstände des Einzelfalls objektiv bestätigen lässt.
Freiwillig Helfende
Personen, die sich wegen einer Corona-Erkrankung in häuslicher
Quarantäne befinden oder die sich aufgrund ihrer persönlichen
Konstitution in dieser Zeit nicht selbst versorgen können, sind häufig
auf die Hilfe anderer Menschen angewiesen, zum Beispiel beim
Einkaufen oder bei sonstigen Tätigkeiten.
Viele Kommunen organisieren derzeit Helferdienste in ihren Regio-
nen. Die Freiwilligen melden sich nach einem Aufruf bei ihrer
Gebietskörperschaft und werden von dieser dann beauftragt. Diese
freiwilligen Helferdienste in der Organisationshoheit der Kommunen
sind gesetzlich unfallversichert. Das gilt grundsätzlich auch für die
privat initiierten Hilfsangebote an private Haushalte. Vom Versiche-
rungsschutz nicht erfasst sind hier aber Hilfsdienste, die aufgrund
der sozialen Beziehung als selbstverständlich anzusehen sind.
Informationen zu konkreten Einzelfallgestaltungen gibt die Unfall-
kasse Rheinland-Pfalz unter Tel. 02632 960-3710.

■ IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen
bietettelefonische Steuerberater-Sprechtage
für Existenzgründer an

In Kooperation mit der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz bietet
die IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen, Wiedstraße 9, 57610
Altenkirchen regelmäßig kostenlose Informationsgespräche für
Existenzgründer mit einem Steuerberater an. Diese werden am 09.
April 2020 von 8:00 bis 12:00 Uhr fortgesetzt.
Teilnehmen können Existenzgründer und Unternehmer, die sich vor
kurzem selbstständig gemacht haben. Die Jungunternehmer können
telefonisch ein kurzes Gespräch mit einem Steuerberater führen und
sich über steuerliche Fragen rund um die Existenzgründung infor-
mieren. Es ist empfehlenswert, eine Liste mit Fragen bereitzuhalten.

„Wir möchten alle Angehörigen und Freunde unserer Bewohner dazu
ermutigen, gerade in der heutigen digitalen Zeit wieder einmal zu Stift
und Papier zu greifen und einen Brief oder eine Postkarte zu schreiben.
Diese können entweder per Post gesendet oder in den Hausbriefkasten
eingeworfen werden. Wer lieber in der digitalen Welt bleibt, kann gerne
eine E-Mail an die allgemeine Einrichtungsadresse senden.“
Alle Sendungen werden an die Adressaten weitergeleitet, bei
Bedarf vorgelesen und über die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Betreuung gemeinsam mit den Bewohnern beantwortet.
Sowohl die Schreibenden als auch die Adressaten werden sicher-
lich in der jetzigen kontaktarmen Zeit viel Freude an dieser Aktion
haben. Bei der Ausgestaltung der Schriftstücke sind der Fantasie
keine Grenzen gesetzt.

■ Ausnahmesituation an Schulen, Kitas in Kommunen:
Corona und Versicherungsschutz?
Infos für Kitas, Schulen, Beschäftigte und freiwillig Helfende

Geschlossene Kita

Schulaufgaben am heimischen
Computer

Das Coronavirus legt das öffentliche
Leben in Rheinland-Pfalz nahezu lahm.
Kitas und Schulen sind geschlossen,
viele Beschäftigte arbeiten von zu
Hause oder werden von der Arbeit frei-
gestellt. Daneben organisieren sich
viele Menschen und bieten anderen
spontan ihre Hilfe zum Beispiel beim
Erledigen von Einkäufen oder Besor-
gungen an. Angesichts der derzeitigen
Ausnahmesituation ergeben sich viele
Fragen, insbesondere zum Versiche-

rungsschutz der einzelnen Personengruppen.
Kitakinder, Schülerinnen und Schüler
Schulen und Kitas in Rheinland-Pfalz sind bis zum Ende der Oster-
ferien für den regulären Betrieb geschlossen. Eine Notbetreuung
vor Ort ist für Kinder bestimmter Personengruppen einzurichten.
Für die Kinder in der Notfallbetreuung besteht gesetzlicher Unfallver-
sicherungsschutz während der Betreuung selbst sowie auf den erfor-
derlichen Wegen. Auch für die Beschäftigten der kommunalen Kitas
und die angestellten Lehrkräfte, die diese Betreuung durchführen,
besteht Versicherungsschutz durch die Unfallkasse Rheinland-Pfalz.
Kinder, die zu Hause von den Eltern oder in selbstorganisierten
Gruppen betreut werden, sind dabei nicht gesetzlich unfallversi-
chert. Im Schadensfall ist hier die jeweilige Krankenkasse zuständig.
Um den Lernausfall möglichst gering zu halten, werden die Schüle-
rinnen und Schüler derzeit von den Lehrkräften mit Aufgaben ver-
sorgt. Während der Erledigung dieser Aufgaben im häuslichen Wir-
kungskreis stehen sie, wie bei der Hausaufgabenerledigung, nicht
unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung.
Beschäftigte in den Notdiensten unserer Mitgliedsbetriebe
Mitarbeitende, die im Rahmen einer Notbesetzung der jeweiligen
Einrichtungen tätig werden, sind im Rahmen des bestehenden
Beschäftigungsverhältnisses gesetzlich versichert.
In vielen Einrichtungen des Gesundheitsbereiches, wie etwa in
Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen, werden derzeit wieder
ehemalige Mitarbeitende oder Rentnerinnen und Rentner einge-
setzt. Auch für diesen Personenkreis besteht ab Beginn ihrer Tätig-
keit der gesetzliche Unfallversicherungsschutz wie für alle anderen
Beschäftigten.
Beschäftigte im Homeoffice oder beim mobilen Arbeiten
Grundsätzlich gilt: Beschäftigte, die von zu Hause arbeiten - unab-
hängig ob im Rahmen der Telearbeit oder im Homeoffice - unterlie-
gen genauso dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung wie
diejenigen, die ihre Arbeit vor Ort im Betrieb verrichten. Dabei sind
alle Tätigkeiten versichert, die in einem sachlichen Zusammenhang
mit der Arbeit stehen.

Sehr geehrte Damen und Herren,

in unserer Verbandsgemeinde sind viele Geschäfte von den
Corona-Verordnungen betroffen. Einige Geschäfte sind ganz
geschlossen, andere Betriebe haben jedoch alternative
Möglichkeiten gefunden, den Kunden weiterhin zur Verfügung
zu stehen: z.B.
- Öffnung der Reparaturabteilungen zu bestimmten Zeiten

(Fahrrad, KFZ, Haushaltsgeräte etc.)
- Warenanlieferung nach telefonischer Bestellung
…
Der Treffpunkt Wissen ist dabei, diese geänderten Öffnungszei-
ten/Serviceleistungen zusammen zu fassen und auf der Home-
page www.wisserland.de zu veröffentlichen.Wir müssen auf die-
se neue Situation reagieren und aktiv an Lösungsmöglichkeiten
arbeiten. Dazu gehört auch, dass Sie, sehr verehrte Kundschaft,
weiterhin der Wissener Geschäftswelt treu bleiben. Denn irgend-
wann wird auch diese Krise bewältigt sein und dann wollen wir
nicht vor einem Scherbenhaufen stehen.

Informieren Sie sich auf www.wisserland.de oder rufen Sie das
Geschäft einfach an, um sich zu informieren. Eine vollständige
Liste der Treffpunkt-Mitgliedsgeschäfte mit Telefonnummern er-
halten Sie auf www.treffpunktwissen.de.

Für die Geschäfte haben wir die Möglichkeit geschaffen, ge-
änderte Öffnungszeiten/Serviceleistungen direkt einzutragen:
https://wisserland.de/lieferservice-formular/

Bleiben Sie gesund!

Ihr Thomas Kölschbach
Treffpunkt Wissen e.V.
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Wichtig sei auch, die Hilfsprogramme selbst mittelfristig auszurich-
ten und möglicherweise gemäß der noch ungewissen weiteren Ent-
wicklung zu überdenken. Viele Bundesländer greifen ihren Betrie-
ben mit Landeszuschüssen zusätzlich unter die Arme, dies ist
aktuell in Rheinland-Pfalz nur in Verbindung mit dem Sofortdarlehen
für Betriebe mit elf bis dreißig Mitarbeitern der Fall. „Handwerksbe-
triebe, die nun mit einem guten Krisenmanagement selbstständig
die Auswirkungen der Pandemie meistern, dürfen nicht vor leeren
Fördertöpfen stehen, sollten sie in vier, fünf Wochen auf Hilfe
zurückgreifen müssen.“ Außerdem, so Hellrich und Krautscheid,
müssen auch Unternehmen mit mehr als 30 Beschäftigten in das
Hilfsprogramm aufgenommen werden, sollten sie aufgrund der
Corona-Auswirkungen Unterstützung benötigen.
Die Handwerkskammer Koblenz weist darauf hin, dass sich betroffene
Unternehmen für weitere finanzielle Unterstützung mit Ihrer Hausbank
in Verbindung setzen sollen, die über vor Ort abrufbare Fördermittel
informieren. Im Falle von Kreditverbindlichkeiten sollen Unternehmer
mit ihrem Berater über Möglichkeit einer Tilgungsaussetzung, Zins-
konditionen und Möglichkeiten einer Umschuldung sprechen.
Für den Fall befürchteter Liquiditätsengpässe gibt es hier
Informationen zu möglichen Förderprogrammen:
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB)
https://isb.rlp.de/home/detailansicht/unterstuetzung-fuer-mittelsta-
endische-unternehmen-in-zeiten-von-corona.html
Kreditinstitut für Wiederaufbau (KfW)
https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-
Hilfe-Unternehmen.html
Bürgschaftsbanken Rheinland-Pfalz dem Kreditinstitut für Wieder-
aufbau (KfW)
https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-
Hilfe-Unternehmen.html
Für alle Unternehmen (auch für Unternehmen über 30 Beschäftigte)
hat das Kreditinstitut für Wiederaufbau (KfW) als Hilfsmaßnahmen
Sonderprogramme entwickelt:
ERP-Gründerkredit Universell KfW-Sonderprogramm 2020
(073/074/075/076) und KfW-UN-Kredit KfW-Sonderprogramm
(037/047)
Diese Programme bieten Finanzierung für Investitions- und
Betriebsmittelvorhaben in Deutschland, eine schnelle und unbüro-
kratische KfW-Kreditentscheidungen (Kredite bis 10 Mio.Euro),
deutlich erleichterte Zinssätze, mittelfristige Laufzeiten sowie eine
erhebliche Risikoentlastung der begleitenden Hausbank.
HwK-Corona-Infos telefonisch und online
Die Handwerkskammer Koblenz hat ihre Beratungsmöglichkeiten
für Betriebe in der Corona-Krise erweitert und bietet sowohl online
wie auch telefonisch Hilfe.
Direkt auf der Internet-Startseite www.hwk-koblenz.de gibt es eine
Übersicht, die ständig aktualisiert wird und somit „live“ über Finanz-
programme und Handlungshilfen in den Betrieben informiert.
Drei Schwerpunktbereiche in der HwK sind über 30 Telefonplätze
sowie online zu erreichen:
Betriebsberatung, beratung@hwk-koblenz.de, 0261 398-251
Rechtsberatung, recht@hwk-koblenz.de, 0261 398-205
Ausbildungsberatung, aubira@hwk-koblenz.de,
0261 398-333 / 335 / 336
Berufsbildung, bildung@hwk-koblenz.de, 0261 398-311
Außerdem bietet die HwK über ein Kontaktformular einen Rückmel-
deservice an.

■ Auch in Zeiten von Corona:
Der Service der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Auch in Zeiten von Corona bleibt die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz (DRV) für ihre Versicherten, Rentner und Arbeitge-
ber erreichbar. Beratungen finden weiterhin statt, Anträge werden
bearbeitet, Renten und andere Geldleistungen pünktlich gezahlt.
Beratung für Versicherte und Rentner
Die Beraterinnen und Berater sind voll im Einsatz. Von 7:30 Uhr bis
18 Uhr (freitags bis 15:30 Uhr) stehen sie über das kostenlose Ser-
vicetelefon 0800 1000 480 16 für persönliche Beratungsgespräche
zur Verfügung. Intensive Beratungen zur Altersvorsorge sind telefo-
nisch nicht möglich. Persönliche Beratungen vor Ort in den Bera-
tungsstellen sind derzeit leider ausgesetzt - ebenso sämtliche
Sprechtage in den Gemeinden vor Ort.
Anträge am besten elektronisch stellen
Wer einen Antrag stellen möchte, macht das am besten online.
Schnell und sicher geht der Antrag dann an die DRV. Die Online-
Dienste sind direkt auf der Internetseite www.drv-rlp.de abrufbar.
Bei Fragen sind die Berater am Telefon behilflich. Die Zahl der
online gestellten Anträge ist bei der DRV in den letzten beiden
Wochen deutlich gestiegen.
Neu: Beratung und Hilfe speziell für kleine Selbstständige
Kleinen Selbstständigen, die für sich selbst Pflichtbeiträge zur Ren-
tenversicherung zahlen, bietet die DRV schnelle und unbürokrati-
sche Hilfe. Wer durch Corona in eine finanzielle Notlage geraten ist,
dem gewährt die DRV einen Zahlungsaufschub und stundet die Bei-
träge. Anfragen per Mail an firmenservice@drv-rlp.de

Diese Erstinformation ist kostenlos. Eine Anmeldung ist unbedingt
bis spätestens 7 Tage vor dem Termin erforderlich unter ww.ihk-kob-
lenz.de, indem Sie im Suchfeld 122710 eingeben.
Fragen beantwortet Lars Lettau, Telefon 02681 87897-12 oder
E-Mail: lettau@koblenz.ihk.demailto:quast@koblenz.ihk.de

■ HwK-Telefonberatung zu Corona auch am Wochenende
Experten der Handwerkskammer beantworten rechtliche und
betriebliche Fragen
Koblenz. Angesichts der Corona-Krise wenden sich viele Betriebs-
inhaber an die Berater der Handwerkskammer (HwK) Koblenz. Ent-
sprechend hat die HwK ihre Servicezeiten erweitert und berät
Handwerksunternehmer auch am Wochenende.
Jeweils von 9 bis 13 Uhr sind am Samstag und Sonntag die Exper-
ten zu rechtlichen wie betrieblichen Themen erreichbar und beant-
worten Fragen zu Hilfsprogrammen, der Beantragung von Kurzar-
beitergeld, zu Steuerstundungen oder Tilgungsaussetzung.
Diese Telefonnummern sind geschaltet:
0261/ 398-251 (HwK-Betriebsberatung)
0261/ 398 -205 (HwK-Rechtsabteilung)
Direkt auf der Internet-Startseite www.hwk-koblenz.de gibt es eine
Übersicht, die ständig aktualisiert wird und somit „live“ über Finanz-
programme und Handlungshilfen in den Betrieben informiert.
Außerdem bietet die HwK über ein Kontaktformular einen Rückmel-
deservice an.

■ HwK zu milliardenschweren Corona-Hilfspaketen
von Bund und Land

Zweistufiges Programm unterstützt das Handwerk
in Corona-Krise / HwK-Infoservice für Betriebe
Koblenz. Bund und Land haben umfassende Hilfspakete für die Wirt-
schaft aufgelegt um die Folgen der Coronavirus-Pandemie zu mil-
dern. Neben den bereits bekannt gegebenen Maßnahmen wie Steu-
erstundungen, Kurzarbeitergeld und Kredite über Förderbanken gibt
es Soforthilfen in Form von Zuschüssen, Krediten und Darlehen.
Die Bundesregierung hat ein Zuschussprogramm für Solo-Selbst-
ständige und Kleinunternehmen bis zu zehn Mitarbeiter auf den
Weg gebracht. Das Land Rheinland-Pfalz ergänzt und erweitert die-
ses Programm mit dem „Zukunftsfonds Starke Wirtschaft Rhein-
land-Pfalz“. Dieser Fond ergänzt die Zuschüsse des Bundes mit
günstigen Sofortdarlehen für Unternehmen bis zu zehn Beschäftigte
und erweitert die Soforthilfen auf Unternehmen bis zu 30 Beschäf-
tigte. Anträge für den Bundes-Zuschuss können von kommender
Woche (KW14) an bei der Investitions- und Strukturbank Rheinland-
Pfalz (ISB) gestellt werden.
Das Sofort-Darlehen des Landes kann zu einem späteren Zeitpunkt
bei der Hausbank beantragt werden. Das Wirtschaftsministeriums
Rheinland-Pfalz informiert umgehend bei Sachstandänderungen:
https://mwvlw.rlp.de/de/themen/corona/
Das Hilfspaket von Bund und Land Rheinland-Pfalz baut sich so
auf: Selbstständige und Unternehmen bis zu fünf Beschäftigte kön-
nen bis zu 9.000 Euro Zuschuss aus dem Bundesprogramm erhal-
ten. Außerdem ist ein Sofortdarlehen des Landes bei Bedarf in
Höhe von bis zu 10.000 Euro möglich. Insgesamt beträgt die Sofort-
hilfe bis zu 19.000 Euro.
Unternehmen von sechs bis zehn Beschäftigte können einen Bun-
des-Zuschuss von bis zu 15.000 Euro erhalten. Das Sofortdarlehen
des Landes beträgt bei dieser Betriebsgröße bis zu 10.000 Euro.
Insgesamt beträgt die Soforthilfe bis zu 25.000 Euro.
Unternehmen von 11 bis 30 Beschäftigte können vom Land ein
Sofortdarlehen in Höhe von bis zu 30.000 Euro zuzüglich eines
Landes-Zuschusses über 30 Prozent der Darlehenssumme erhal-
ten. Insgesamt beträgt die Soforthilfe hier bis zu 39.000 Euro.
Die Sofortdarlehen haben eine Laufzeit von sechs Jahren und sind
bis Ende des Jahres 2021 zins- und tilgungsfrei.
„Diese zwischen Bund und Land abgestimmte Hilfsprogramme
begrüßen wir grundsätzlich“, machen HwK-Präsident Kurt Kraut-
scheid und Hauptgeschäftsführer Ralf Hellrich deutlich, die in
engem Austausch mit der Landesregierung, insbesondere dem
Wirtschaftsministerium stehen.
„Die Politik hat bislang Handlungs- und Beschlussfähigkeit in dieser
Pandemie-Krise bewiesen und umsichtig wie konsequent gehan-
delt.“
„Knackpunkt bleibt allerdings die Liquiditätssicherung als wesentli-
cher Bestandteil um als Unternehmen zu überstehen. Aufgenom-
mene Darlehen müssen langfristig wieder erwirtschaftet werden,
um sie zurück zu zahlen. Da niemand weiß, wann und wie stark die
Konjunktur wieder Fahrt aufnimmt, lässt sich die Tragfähigkeit dieser
Darlehensprogramme kaum prognostizieren.“
Die HwK hatte auf eine Bürgschaftsquote von 100 Prozent (anstatt
der nun praktizierten 90 Prozent) gehofft und sich dafür auch bei
Wirtschaftsminister Volker Wissing stark gemacht. Für das Ministe-
rium war jedoch die Geschwindigkeit der Verfügbarkeit der Darlehen
entscheidend.
Die Abstimmung mit der EU über die Möglichkeit einer 100-Prozent-
Quote hätte eine sofortige Auszahlung verhindert.
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Beratung für Unternehmen und Betriebe läuft weiterhin
Unternehmen und Betriebe haben im Firmenservice der DRV wei-
terhin einen festen Ansprechpartner. Persönliche Beratungen vor
Ort können derzeit aber nicht stattfinden. Anfragen per Mail an fir-
menservice@drv-rlp.de, telefonisch unter 0800 1000 453
Kurzarbeitergeld bei Arbeitsagentur beantragen
Unternehmen und Betriebe, die wegen Corona Auftragseinbrüche
haben, können Kurzarbeitergeld bei der Arbeitsagentur beantragen.
Wer als Arbeitnehmer Kurzarbeitergeld bezieht, hat als Pflichtversi-
cherter weiterhin den vollen Schutz der gesetzlichen Rentenversi-
cherung - mit nur geringen Einbußen bei der späteren Rente.
Falls es etwas dauern sollte
Zu Corona gehen derzeit viele Fragen bei der DRV ein. Die DRV
weiß um die Bedeutung, die das für jeden Einzelnen hat und stellt
schnelle und unkomplizierte Lösungen in den Vordergrund. Sie bit-
tet ihre Versicherten, Rentner und Arbeitgeber aber um Verständnis,
falls es im Einzelfall etwas dauern sollte.

■ Corona: Verstöße werden mit Bußgeldern
bis zu 25.000 Euro belegt

Innenminister Roger Lewentz hat bereits nach Inkrafttreten der weite-
ren Einschränkungen für den öffentlichen Publikumsverkehr ein kon-
sequentes Einschreiten der Polizei bei Zuwiderhandlungen angekün-
digt. Die Landesregierung hat nun Auslegungshinweise für die
Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach dem Infektionsschutzge-
setz veröffentlicht. Danach sind Verstöße gegen die dritte Corona-
Bekämpfungsverordnung des Landes mit Bußgeldern bis zu 25.000
Euro zu belegen. Eine Straftat kommt beispielsweise dann in
Betracht, wenn das Coronavirus durch die jeweilige Tat weiterverbrei-
tet wurde oder gegen die Ansammlungsverbote verstoßen wurde.
„Die Hinweise geben Ordnungsämtern und Polizei klare Regelun-
gen an die Hand, mithilfe derer sie im täglichen Dienst konkrete
Warnungen aussprechen können, was bei einem Verstoß gegen die
Einschränkungen droht“, betonte Innenminister Lewentz.
In diesem Zusammenhang appellierte er noch einmal an die Bevöl-
kerung: „Auch, wenn ein sonniges Wochenende ansteht, das übli-
cherweise zum Aufenthalt größerer Gruppen in der freien Natur ein-
lädt, geht es aktuell darum, das Virus einzudämmen und damit
Leben zu retten. Nur gemeinsam und wenn sich alle an die Regeln
halten, gelingt uns das“, so Lewentz. Sein Dank gelte der überwie-
genden Mehrheit der Bevölkerung, die den Ernst der Lage erkannt
habe und sich bereits an die Regeln halte.
Er bekräftigte erneut: „Ordnungsämter und Polizei arbeiten Hand in
Hand, um die erforderlichen Maßnahmen wirksam umzusetzen. Ins-
besondere Präsenzstreifen und Kontrollmaßnahmen im öffentlichen
Raum sollen dabei helfen, die öffentliche Sicherheit und Ordnung zu
gewährleisten und vor allem Personengruppen anzusprechen und
aufzulösen, um dadurch die mit deren Verhalten einhergehenden
Gesundheitsrisiken für sich und andere zu reduzieren.“
Die Polizei, die dabei in Amts- oder Vollzugshilfe unterstützt oder
wenn das Ordnungsamt nicht tätig werden kann, auch in Eilzustän-
digkeit handelt, werde in diesen Fällen konsequent einschreiten und
entsprechende Verstöße, die sowohl Ordnungswidrigkeiten als auch
Straftaten darstellen können, verfolgen. Zur Umsetzung dieser wich-
tigen Aufgaben und zur Erhöhung der sichtbaren Präsenz der Poli-
zei seien die Polizeidienststellen landesweit mit fast 500 Beamtin-
nen und Beamten der Bereitschaftspolizei sowie der Hochschule
der Polizei verstärkt worden, so Lewentz.

Sache:
In eigener

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des
Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt hergestellt
oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online
freigeschaltet.

Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wissen was läuft.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher
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Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Oliver Feisel Ramona Cristandt
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 6474128 Tel. 02624 911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de r.cristandt@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Krause, Felix bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Lebenshilfe im Landkreis bei.

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Wir stehen
I hnen zur Seite!

www.westerwaldbank.de/
soforthilfe

WhatsApp-Nachrichten
02662 961-4145

Video-/Chat-
Beratung

KundenServiceCenter
02662 961-0

Telefonkontakt
mit Ihrem Berater

Anfragen per
E-Mail

Auch in schwierigen Zeiten unterstützen
wir Sie schnell und unbürokratisch.
Sprechen Sie uns an!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Gewerbepark 9 · D-57518 Betzdorf
Tel. 02741-3777 · Fax 02741-4846 · info@kaese-kirschbaum.de

Sie finden uns auf folgenden Wochenmärkten:
Dienstag: Betzdorf, Raubach

Mittwoch: 14-tägig Bad Laasphe, Gießen, Weilburg (bis 15.00 Uhr)
Donnerstag: Gladenbach, 14-tägig Gummersbach, Wetzlar

Freitag: Betzdorf, 14-tägig Biedenkopf, Grünberg, Herborn (fällt aus),
Krofdorf (Wettenberg)

Samstag: Bonn Bad Godesberg, Gießen, Marburg, Siegen

®

Verkauf im Gewerbepark 9 in Betzdorf
unter freiem Himmel!

Wir verkaufen direkt aus unserem Marktfahrzeug!

Käse-Versand direkt aus unserem Online-Shop:
www.kaese-kirschbaum.de

WIR BeRaten SeIt üBeR
20 JaHRen eRFOLGReICH.

Auf der SuCHe
NACH eiNer

NeueN flAmme?

IHRe eXPeRten FüR:
Heizungsneubau
Kesselaustausch
Heizungssanierung
Wartung ...

Siegtalstraße 27
57548 Kirchen-Freusburg

telefon 02741/930150
www.pfeifer-freusburg.de

Bittebeachten!
Wegen Ostermontag
(13. April 2020) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 16/2020 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Montag, 13.4.2020, 9.00 Uhr
auf Donnerstag, 9.4.2020, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:
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Ist Ihre Wohnung

langsam zu klein?

Sie wollen sich vergrößern?

Ihr Wochenblatt
hilft Ihnen bei der Suche!

anzeigen@wittich-hoehr.de

Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Ihr Ansprechpartner:
Sebastian Schürt
02661 620-3530
sebastian.schuert@skwws.de

www.skwws.de

Immobilienverkauf mit der Nr.1*
Vertrauen Sie dem Marktführer*

*Laut Immobilienmanager Ausgabe 9/2019 ist dieS Finanzgruppe
Deutschlands größter Makler für Wohnimmobilien.

S Sparkasse
Westerwald-Sieg
Immobilien-Center

Junges Pärchen

(bonitätsgeprüft) sucht
dringend freistehendes
Einfamilienhaus in

Weyerbusch,Wfl. ca. 130 m²

KP: bis 250.000,00 EUR

Rentnerin sucht

im Gegenzug Ihres
Hausverkaufes, kleines

barrierefreies EFH (Bungalow)
in Etzbach und Umkreis

KP: bis 200.000,00 EUR

Kapitalanleger sucht
Einfamilienhaus,

Eigentumswohnung,
Mehrfamilienhaus,
Baugrundstück

KP: alles anbieten

Bauherr
und Kapitalanleger sucht
Baugrundstück in und um
Weyerbusch für ein großes

Mehrfamilienhaus

KP: alles anbieten

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 6 91 99 10  www.bender-immobilien.de

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Material und Preis vergleichen
Bei Fertighausanbietern ist es
häufig üblich, dass Leistungen
ab Oberkante Kellerdecke oder
Fundament angeboten werden
Legen Sie Wert darauf, dass
Materialpreise zumindest für
die Wand- und Bodenfliesen,
den Bodenbelag, die Hausein-
gangstür und die Geschosstrep-

pe festgeschrieben sind. So
können Sie sich vor Mehrkosten
bei Bemusterungen schützen.
Auch der Hersteller der Sanitär-
objekte und -technik sollte be-
nannt sein. Das trifft auch auf
die Heizungsanlage und deren
technische Parameter sowie die
Güte der Fenster zu.

Keine Leistung ohne Bürgschaft
Eine Bauherrenbürgschaft wird
häufig bei Bauwerkverträgen
mit Ratenzahlung nach Baufort-
schritt angefordert. Sofern die
Bürgschaft nicht rechtzeitig vor
Baubeginn gestellt wird, ist der
Auftragnehmer häufig gemäß
den Vertragsbedingungen von
der Leistungserbringung befreit:
Er muss mit den Arbeiten also

nicht beginnen, bevor er die
Bauherrenbürgschaft zur Absi-
cherung der Zahlungsverpflich-
tungen aus dem Werkvertrag
erhalten hat. Mehr Informationen
zum Thema Bauherrenbürg-
schaft gibt es beispielsweise
bei der Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende unter www.
bauherren-buergschaft.de. djd

Gut in Szene setzen
Immobilienbesitzer können ei-
niges dazu beitragen, die Ver-
kaufschancen zu erhöhen. Denn
wenn sich potentielle Interessen-
ten zur Besichtigung anmelden,
erwarten sie natürlich ein opti-
males Bild und einen hervorra-
genden Zustand des Objekts.
Zum Besichtigungstermin sollten
Hausbesitzer alle wichtigen Un-
terlagen griffbereit haben. Dazu
zählen Grundrisse, Nebenkosten-
aufstellungen, eine Aufstellung
aller Reparaturen, Energieaus-

weis und Flurkarte. Selbstver-
ständlich sollte das Haus auch
sauber, aufgeräumt und anspre-
chend in Szene gesetzt sein, um
bei den möglichen Käufern einen
positiven Eindruck zu hinterlas-
sen. Es lohnt sich also, frühzeitig
mit einer Entrümpelung zu begin-
nen. Darüber hinaus empfiehlt es
sich, auf alle potentiellen Fragen
der Interessenten vorbereitet zu
sein – dabei greifen Makler ihren
Kunden gerne unterstützend un-
ter die Arme.

Checkliste
für den Grundstückskauf
Immer mehr Menschen wollen
sich angesichts niedriger Dar-
lehenszinsen den Traum von
den eigenen vier Wänden er-
füllen. Aber: „Wer bauen will,
braucht ein Grundstück. Die
Wahl des richtigen Standorts
ist die mit Abstand wichtigste
Entscheidung des Bauwilli-
gen“, betont Florian Haas, Vor-
stand der Schutzgemeinschaft
für Baufinanzierende. Dabei
kann eine Menge schiefgehen,
mit oft weitreichenden Folgen.
Etwa wenn im Hinblick auf In-
frastruktur und Verkehr die fal-
sche Lage gewählt wird. Oder
wenn man es versäumt hat, alle
behördlichen Informationen
und Genehmigungen einzuho-
len. Andere Punkte betreffen
die Nutzungsmöglichkeiten
des Grundstücks, die Altlasten,
die Erschließung, das Grund-

buch und die Wege- und Lei-
tungsrechte.
So sollte sich der Käufer beim
Verkäufer des Grundstücks
über den Umfang der Er-
schließung informieren. Ist es
noch nicht an das öffentliche
Entwässerungssystem ange-
schlossen, drohen Zusatzkos-
ten. Sind Maßnahmen wie ein
Straßenausbau erst kürzlich
erfolgt, sollte man sich darüber
informieren, ob die entspre-
chenden Kostenbescheide be-
reits ergangen sind. „Kosten-
schuldner ist immer der zum
Zeitpunkt der Zustellung des
Kostenbescheides im Grund-
buch eingetragene Eigentü-
mer, nicht derjenige, der zum
Zeitpunkt der Ausführung der
Maßnahme Eigentümer war“,
erläutert Bauexperte Haas. djd
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

Inh. Torsten Neitzert
Kumpstr. 11 • 57610 Altenkirchen

Tel. 0 26 81-55 44 • www.elektroneitzert.de

über 30 Jahre
Starke Leistungen

Elektro-Neitzert hat wegen Corona

vorübergehend geschlossen.
Wir stellen Ihnen aber innerhalb kurzer Zeit jeden

vorrätigen Artikel zur Abholung bereit.
Auf Wunsch haben wir einen Liefer- und Einbauservice.

• elektroneitzert@t-online.de

Radsport
Mertens

57614 Fluterschen · Talstraße 4
Telefon: 0 26 81-66 08 · Fax 98 41 32

Frühjahrsinspektion
kpl.49,- €*
E-Bikes69,- €*

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. vorm. nach Vereinb. u. 14.30–18.30 Uhr, Fr. bis 20 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

*Nur nach vorh. Absprache! Preise zzgl. Ersatzteile nachRücksprache!

Premiumhändler

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Ferienwohnung · Immobilienmarkt · KFZ-Markt · Partnerschaft · Stellenmarkt · Vermietung · Sonstige

Lesen Sie weiter …

Fiat-Grande-Punto-"Guigiaro",
48 kW, grüne Plak., Bj. 2006, TÜV
07/2021, 3-trg., 239 Tkm, alle Insp.,
eFH, Radio, ZV, ABS, Klima, grau-
met., 8-fach br., Servo, sehr guter
Zust., 1.250 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Suche Stallhasen, 8 W. alt, für

den Garten, Tel.: 0160/99145781

Nur an Imker m. Imkerschein,
Bienenvölker zu verkaufen, auf
Deutsch, normal, Zargen, 150 €.
Tel.: 02743/738

Neubeziehen von

Polstermöbeln aller Art. Große
Stoffauswahl. Festpreis nach
Besichtigung. Polsterei Moll, Tel.:
02294/337
www.moll-polsterei-morsbach.de

SonStigeSKaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

VW-Lupo, 2 Hd., 55 kW, gr. Plak.,
Mod. 99, TÜV neu, 214 Tkm, Alu,
eFH, ZV, Stereo, rot, einige Lack-
mä., techn. Top, 1.100 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-Audi-A2 "Sport", 1 Hd., ohne
jegl. Rost/Alu, Mod. 2004 (12/03),
TÜV neu, 55 kW, gr. Plak., 127
Tkm, alle Insp.! Kilma, ZV, eFH,
Alu, M+S, Stereo, silber-met.,
super gepfl., 3.700 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top Peugeot 207 CC
Cabrio „Platinum“, 88 kW, grüne
Plak., Bj. 2010, TÜV 8/2020, 127
Tkm, alle Insp., el. Klappdach,
Leder, Sitzhzg., Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, Stereo, schwarz, super
gepfl.! 5.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Mercesdes-A160 "classic" 2
Hd., 75 kW, gr. Plak., Mod. 99,
TÜV 07/20, 3-trg., Alu, Kilma, ZV,
eFH, gr. Met., (eine Antriebswelle
klappert), 550 €, KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Chrysler Sebring Cabrio 2,7, 203
PS, schwarz, EZ 06/01, 133 Tkm,
Automatik, Leder beige, Klima,
Tempo., elektr. Verdeck, Sound-
system, Alu etc., gr. Wartung neu,
tolles, elegantes Cabrio. 5.200 €.
Tel.: 0173/3024899

Top Opel Omega B „Edition“, 2.
Hd., Lim., 4-trg., 2,2 l Benz., 108
kW, Bj. 2001, TÜV 10/2020, 259
Tkm, ZV, eFH, ABS, Klima, Alu,
M+S, silber-met., sehr gepfl. Fahr-
zeug, 999 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Nissan Micra „Edition“, 2
Hd., 40 kW, gr. Plak., TÜV neu, Bj.
97, 169 Tkm, scheckh.-gepfl.,
Klima, Servo, ZV, Stereo, 8-fach
br., viele Neuteile, rot-met., super
gepfl., 1.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Top Mercedes A 150
„blue Efficiency“ Coupé, 3-trg., ori-
ginal 72 Tkm, 70 kW, gr. Plak., Bj.
2009, TÜV 12/2020, Klima, ZV,
eFH, ABS, ESP, Stereo, schwarz,
wie neu! 5.400 €, KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Unterstützung für unser Team
„Deheem“ in Birken-Honigsessen
gesucht. Pflegefachkräfte und -hel-
fer in Vollzeit, Teilzeit oder gering-
fügig beschäftigt. Gerne auch Hilfs-
kräfte für unseren häuslichen
Bereich. Infos unter Tel.: 02294/
900706 AB, wir rufen zurück.

Stellenmarkt

1-A Gartenland zu verpacht.,

gering. Entgelt. Tel.: 02294/590

Wissen, EG-Whg., 58 qm, mit gr.
Balk., 2 ZKB, gerne älteres Ehe-
paar, KM 350 € + NK, 3 MM KT.
Tel.: 02742/4793

VeRmietung

Einfamilienhaus gesucht, ca.
120.000 €, ca. 140 qm Wfl.,
gerne mit Renovierungsstau, Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Stefan
Bonn, Tel.: 02662/3073577

DHH in Top-Einkaufslage in
Wissen zu verkaufen, (Nisterstraße
25), Bj. 1965, 5 Zimmer, ca. 124 m²
Wfl, ca. 520 m² Grundstück, 2
Garagen, Energieverbrauch 116,10
kWh, Öl, Preis 140.000 € + 3,57%
Provision, weitere Infos auf
www.immobilien-hester.de oder
Tel.: 02742/911 064

ImmobIlIenmarkt
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Neuer Job mit Herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Starte Deine Zukunft jetzt!

Du hast Interesse an einem dualen Studium in einem Beamtenverhältnis?
Du suchst eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe sowie einen
Job mit Verantwortung und Sicherheit?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Sichere Dir schon jetzt einen von über 200 Studienplätzen
für den Studienstart 01.07.2021!

Deine Bewerbung ist ab sofort möglich! Bewirb Dich noch heute online
unterwww.jobs.fin-rlp.de.

Auf unserer Homepage findest du viele weitere Informationen und Deine
Ansprechpartner für offene Fragen. karriere.finanzamt

Im Evangelischen Kirchenkreis Altenkirchen
ist zum 1. Juli 2020 unbefristet die Stelle der

Verwaltungsleitung (m/w/d)
in Vollzeit zu besetzen.

Die Stelle ist nach A14 bewertet und kann im Beamten- oder
Angestelltenverhältnis besetzt werden.
Nähere Informationen zur oben genannten Stelle entnehmen
Sie bitte der Internetseite www.kirchenkreis-altenkirchen.de.
Weitere Auskünfte erteilt Superintendentin Pfarrerin Aufder-
heide (Telefon 02681/8008-35).

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

staatlich geprüfte/n Bautechniker/in
der Fachrichtung Hochbau (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere bauaufsichtliche Aufgaben, wie die
allgemeine Bauüberwachung in fachtechnischer Hinsicht, die Abnahme fliegender
Bauten, die Mitarbeit bei der Durchführung wiederkehrender Prüfungen von Son-
derbauten (insbes. Versammlungsstätten, Verkaufsstätten, Krankenhäuser, Pflege-
heime, Kindergärten und Schulen).
Gesucht wird eine engagierte, fachlich qualifizierte, entscheidungsfreudige und ver-
antwortungsbewusstePersönlichkeitmithoherEinsatzbereitschaftundBelastbarkeit
sowie guten EDV-Kenntnissen. Zudem erwarten wir die Fähigkeit, sich in vorhandene
Teamstrukturenzu integrierenunddieBereitschaft zurkooperativenZusammenarbeit.
VoraussetzungensindeineerfolgreichabgeschlosseneAusbildungzum/zurstaatlich
geprüften Bautechniker/in der Fachrichtung Hochbau oder eine vergleichbare Aus-
bildung und die Fahrerlaubnis der Klasse B (PKW). Die Bereitschaft, auch außerhalb
der üblichen Arbeitszeit Dienst zu leisten (z. B. am Wochenende), wird vorausgesetzt.
Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbständige und krisensichere Tätigkeit mit
Entgelt nach EG 9b TVöD. Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungs-
verhältnis in Vollzeit, wobei eine Aufteilung auf Teilzeitstellen möglich ist. Wenn Sie
Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei Frau Engel (02681/81-2071) infor-
mieren. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert. Näheres über den Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter
www.kreis-altenkirchen.de.
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 19.04.2020 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einver-
standen, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 Altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Pluspunkt Ferienjob
Sommer- oder Semesterferien
sind die perfekte Gelegenheit,
mit Ferienjobs etwas Geld zu
verdienen. Neben der Verbes-
serung der Finanzen bieten alle
Ferien- oder Aushilfsjobs eine
gute Möglichkeit, verschiedene
Arbeiten und Branchen auszu-
probieren. Das Hineinschnup-
pern in unterschiedliche Tätig-
keiten hilft bei der Orientierung,

wo die eigenen Interessen und
Stärken liegen und wie der spä-
tere Traumjob aussehen könnte.
Auch wenn es sich oft nur um
kleinere Aufgaben handelt, die
ohne größere Einarbeitung oder
Vorkenntnisse erledigt werden
können, sammeln Sie Berufs-
erfahrung, mit der Sie bei kom-
menden Bewerbungen punkten
können.
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www.wittich.de

04916 Herzberg
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen
Sie Menschen.

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

UNSERE NEUEN MITARBEITER:
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!


